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Kleine Beitung für eilige Seien
* Sie Ronferen bon "(Benua tburhe am Stontag nachmitta

mit bluöfbrachen öbon he gacta unh Blohh ‘Seorge feierli

eröffnet.

* Sie illntiuortnote her heutfchen Sieaierung an hie Siebaraa
rionßlommiffion ift in Sariß uberreicht ‚morhen.

* Sri flßilhharl bei Sotß‘ham ftarb her frühere Siriegß:

minifter Seneral bon äallenhahn im 60. EebenBi-ahre.

* n Sleitbi e ploihierte bei einer QBaffenfuche auf einem

gridghof ein bgrftexciteß Sinnitionßlager, wobei 16 'ifranaofen

aetötet murhen.

*. Sie franaöfifChe Sreffe benuht hie Sleitbiher Rataftrohhe'
für eine neue .hehe gegen Seutfchlanh.

i“ Sie heutfche antmortnote auf hie Sieharatiqnänote bom
21. Siära ift in Sariö überreicht unh in einer Seihredfung bei
Soincare angeblich alö unaenüaenh beaeiclmet morhen.

* Sie fuanabfifdye hiegierung hat Serhanhlungen mit her
englifdien hiegierung be onnen, um eine weitere Stnnhung'

‚ her Einhaa‘blunaen um

* 39er hlnhemninifter .
auf ie Sehenten hing efen, hie einer Serubfetnmg her heute
fchen Soliaei auf hen Stanh bom {fahre 1916 entgegenftehen.

* Sie britifche hie i-erung hat firanfrrich uufgeforhert, feinen
nfinanaiellen Serhfli ungen an (Englanh hinfichtlich her ‚31315,
unh Rahitalaahlungen her ariegßfchulhen nachauiommen.

* Son hen 15 Siitgliehern her uSiomrnuniftifchen hirbeite’ges
eneinfchaft im hieichßtage haben 12 ihren libertritt aur u. S. 213.:
üraltion errlärt. _

* Srüfihent harhing will mit Seutfchlanh über hie Giegelung
her aufhrüdfe ameriianifcher Sürger tuegen heß- untergangß her
ßufitania‘f berhanheln.
_—
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t in einer mote an Senerai illoiet;
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Serfchärfter Selagerungßauftanh in Suißburg.
Sie ftrengen maßnahmen, hie hie belgifche Sea

fahungßbehorhe nach hem hamborner 3mifdienfall angea
orhnet hatn haben" au einer grofaen (Erregung her Seböla
f-erung ‚geführt. Schlägereien finh' an her Sageßorhnung.
Sn Suiä-‚burg führte ein Streitfali amifchen 3ibilherfonen
unh cbe’lguchen Sobhaten au ‚miiften Saenen, in heren Sets
lauf ein Selgier berleht inorxhen fein foll. {in Serbinhuna'
hamit fteht hie weitere Serfchärfung heß Selagerungäa

" aufian'heß, hergeftalt, hafs hie Soliaeiftunhe fiir Raffeeä
unh Qßirtfchaften auf 6 II-hr abenhe feftaeieht inorhen iit-
„Noch hreiffig Seutfche in franabfifcher Sefangenfthaft.

‘ wach einer the mära hurch hie Sreffe gegangenen
Sielhung fallen hie friiher in albignon, ieht in Soulon
gaurüclgehaltenen heutfchen Rriegßgefangenen aufolge her

müßfage ‚eine; bon hort heimgetehrten Ramerahen in
bieraehn Sagen fätntlich in hie heimat entlaffen werben...
gSie Eliichtigieit her machricht hat i‘d? Ieih er nicht b e-
?itätigen laffen. Ser angebliche Urheber her Siache
rricht felbft ftellt entfchiehen in übrehe, eine folche 2’!qu
rung getan au haben. Sie 3ahl her auriidgehalienen
Rriegßgefanaenen, hie übrigenß fämtlich mit i ren hin-r”.
. e öri en in Serbinhung ftehen, unh auf heren efrei-
33g gie heutfche ilieaierung unermiihlich hinibirtt, ben
läuft fich auraeit noch auf hreifsig. — - < _ ,.

Qfm {Rhein regnet es Serbote. - - -

Sie Snieralliierte S‘iheinlanhlommiffion hat hem
'ilieichßlommiffar für hie befehten Sebiete mitgeteilt, hafi

'fie beichloffen habe, für haß gefamte befehte Gebiet alle
‘58 orträge au berbieten, hie fich mit her {frage her
Schulh am Rriege befaffen'. {ferner verbietet hie
iliheinlanhlommiffion hie Srganifation-en heß Seutfchen
'va hfinher-bunheß unh heß baherrfchen Sie‘hrirafthereinß
imqbefehte’n Sebiet, tueil hiefe Sereinigungen einen mehr
militärifcben alß {hortlichen (Sharalter befahren.

Reine Sonherabgabe für heutfche Schiffe in amerilan
Siöher murhe bon heutfchen Schiffen, feithem zhiefe

ameiilanifche häfen inieher anlaufen, eine Sonherabgabe
bon einem Sollar für hie “hiegiftertonne erhoben. Sein
übernehmen nach ift auf heutfche Sorftellunvgen hin, hurch
Srollanration heö Sräf'ihenten bom 23. 'iIRära mit riiciiuira
tenher Siraft bom 11. hin-bember b. 3. angeorhnet inorhen,
haf; hiefe Sonherabgabe bon- heutfchen Schiffen nicht mehr
erhoben mirh.

Siiitenerhbhung im hrmfaifchen. Banhtag.
Sein breufiifchen ßanhtaa ift ein antrag auf Er,

höhurng her Siäten angegangen, hie gegenwärtig monnh
lieh 3000 Start für in Serlin anfäffige unh 3500 Start für
anßruärnae ‘Ilbaeorhnete betragen. ‚Siefe Seaiige folIen
auf 4500 unh 5000 Wart erhöht merhen. Sleichaeitig fou
u hem Sagegelh hon 50 Star! ein 200hroaentiger Bufchliag
folgen, fo hah heiß Sagegebh -— für Seteilizgnna an bluva

_ chufifihtngen — auflinftig 150 Star! betragen foll. Ser

‑.
h! /. /n./.. In. -

summa iit bon hen {intimen iäimtliCher n'idiiIO'mmWi'fiidie“
 firai‘tionen unh bon hem Obmann her Rommuniftifchen

illrbeitßgemeinfchaft unteraeichnet. . _  

- - -‚ 7"."J-2’1

imifsftiinhe in her Sraunfchmeiger Soliaei.
Sei hen SRerhanhlunaen heä unterfuchungäaußa

außfchuffeß für hen {s'a-Il Se‘bb Serter ergab fich, hat; an:
fcheinenih in her SBraunWmeig-er Schuhpoliaei 3uft'cinhe
her Rorruhtion eing-eriffen finh, an henen hie hauhtfchulh
hem EUiafor Siarthauä unh hem Soliaeihaubtmann Staeg
augefchrieben tbirh. Sah Staatöminifterium hat beihe
Seamte vorläufig bom filmte au fuänhenhieren. Serter
hatte in hen Qluäfchufaberhanhlungen behauptet, hat; her
'SDiaiorfich Svel’h auä her hunhertfchaftäiaffe habe geben
laffen unh haf; hurch Seamte her Soliaei Soliaeiaußa
riiftun 5geaenftänhe (äelhftecher, Stiefel, Sittiche ufm.)
in un 'läffiger flheife beria-uft morhen feien. Sie megen
hiefer Singe eingeleitete llnterfuchung fei bon oben herab
unterhriiclt iborhen. Ser alä 3euge berno'mmerie So:
liaeihräfihent Suchterlirchen befiätigte im mefentlichen hie
hinfchuihigun'gen Derterä. '

Sie „Sreue“ her rheinifchen Sonherbiinhler. h
Sie Seleaierten her rheini‘fchen refuebliiagiifchen

Soltß-bartei (SmeetäaSruhhe) haben iiiral'ich eine Snt:
fchliefaung aefa’st, hie fie her alliierten hihein-lanhloms
miffion überfanhten unh in her fie hiefer frcmhen Se-hörhe
außhriidlich ihre Sreue berfichern! _Sm übrigen bitten [1e
in her Snifchliefaung hie alliierte’Siommiffion, alleihiafsa
nahmen her hreuhifchen Sermaltungäbehörhen unh her
breufiifchen Serichte au unterfagen, hie unter hem Sora
manh unh unter Stifsachtung unh Qlufaerachtlaffung heß
gormalrechteß har-auf hinlauögin'gen, hie rheiuifche „nur:
heitäbeineaung“ au un-terh-riicien. mach ihrer hinficht fei
hie Qlußineifung aller nichtrheinifchen Seamten unh ihr
Srfata hurch Sliheinlänher'in Serlbhihung mit einer ftrena
gen Siontrolle her breufaifchen Sehörhen hie richtige So:
Iitii, um hie hohitifche äreiheit im ifiheinlanh au fichern.
iöahern unh haB hieiih. ..

Ser baher'rfche Siinifterhräfihent erafnerchenielh be—
fbrach in einer grofaen Srogrammrehe im baherifdnn
Banhtag haö Serhältniß Sahernß aum hieiche. Sr führte
habei auß: 253er an her 3ufammeongel}örthhalt
Sahernß mit hem hieiche icftbalh her ha,pe b“
Silicht', fo aufautreten, hafs hiefe 3ufammengehorigieit
feinen Schaben erleihe. Sh berrate eine bollftanhige Sers
lennung her Serhältniffe, wenn man glaube, haö hieaeht
her Serhanhlungen mit hem hieiche liege harin. aufaus
trumbfen unh hen milhen Siann au fhielen. Sin folcheß ,

Sorgehen miirhe enttbeher aur llntertuerfungunterhen
Stärleren, oher aur Eoßtrennung bom Sieiche fuhren: Sie
baherifche hiegierung therhe hie hoheitßrechte Sahernß
wahren, aber auch hem SReiche geben, maß heßi

ilieicheß fei unh allen Seftrebungen mit (energie bea .
gegnen, melthe Smietracht in hie ‘heutfchen ßanhe tragen ‘_‚
inollen.

Maßnahmen gegen abfplitte'rung in Shiiringen.
Sie Seftrebungen in Shiiringen aur Sn‘alieh'eru'ng‚ "

ih’iiringifchen San'heß an Sahern iburhen im Eanhtaaera
ärtert. Staatßminifter {fröhlich fiihrte auß, hat; h'ie'ilieä -
gierung hen Seftrebungen riicifichtßloö entg-egentreten._
therhe unh hort, mo Sergehen gegen haß Strafgefeh nach:
gemiefen mürhen. hie Scbthiaen fafien .laiie. anherera
'feitß ‚merhe hie hiegierung auch ha, mo fich Seamte an hen.
Seitre‘bunaen beteiligten, energifch einfchreiten unh auf „hem
Sienftfiraftbege gegen fie' borgehen. Son einembollf‘ohar—
teilichen hiehner innrhe erilärt, hafi feine Sartei "hie 3er,
fblitterung Shiiringenö mit" belämbfen merhe. Sehoch bes
tornte er, hie fliegieruna Shiiringenß miiffe auf eine breitere
Srunhlage geftellt merhen. .

Ser hreuisiidie hanhelöminifter Siering hielt bei
einem {feftabenh auf her fy'ranifurterfllieffe eine sllnfhrache.

_ in her er fagte, eö ftänhe um alle Sebiete, hie her Sirieg
nermiiftet habe, beffer, .iuenn hie heutfche sllrbeit
beffer ‚gemürhigt iniirhe. Stau. habe unß am flbieheraufa‘
bau gehinhert hurch hen, Stichenßbertrag, hen mir, wie
mir mühten, nicht erfüllen tönnten, fehenfallß aber hätten
mir hen guten Qßillen geaeigt. Seutfchlanh trolle
feine Rraft’ einfetaen, um haß mährenh heß Rriegeß hetv
müftete Sut ini‘eher aufaurichten, hamit her hafa bon
unferen Srenaen genommen ‚merhe. über man miiffe auch
fagen, haf; alle bon Seutfchlanh loögeriffenen Sebiete nur
eine Sehnfucht iennten, nämlich hie, mit hem heutfchen
Saterlanhe mieher bereinigt au werben; hae Seu
fii hl h e r G: i n h e it fei noch niemale fo außaeprägt ge—
mefen wie in hiefem augenblic! her höchften mot. .

Spaltung in her meidfßeifenbahngemeinfdfaft?
. 31i her in Serlin tagenhen hieirhßgemerlfchaft Seuta

fcher Sifenbahnbeamter unh vanniärter ergab hie Skeumahl
heß Sorftanheß hie Eiehertnahl Sienne, Scharf-
f chi! erht unh anheren. an her Streifbeioegung hervor—
ragenh beteiligtennfgiihrern, währenh hieienigen mitgliehen
hie Gegner heB letten Streitß her Reichigemerifchaft
waren, nifit miehergetuählt murhen. flach einer Sicher-
mahl hielt Wienm eine ‚Siehe, in her er her ‚egierung unh
hem Seutfchen Seamtenbunh aufs neue fchcirfften Rumpf
anfagte. Sr erllärte, hafi, o lange er haß Steuer her
hieichßaemerifcbaft in bänhe habe. nicht ein einaiaer (Sie!
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mafsregelter auf her Strecre bleiben merhe." Sr inerhe aua
'ifammen mit feinen greunhen hafiir forgen, hafa auch her
Seutfdye Seamtenbunh feine bißheriae hieutralität auf,
geben unh fich auf hen Rambf einftellen merhe.‘ '„Sut her
Seutfche Seamtenbunh haß nicht,“ fo eriliirte Sienne, „hann
foll er aum Seufel gehen.“ Sann murhe hie Saaung ge—
fchloffen. Sir Serlin will man miffen, hafs hie QBIßbett
mahl Sienneö au einer Spaltung in her Srganifation her
Sifenbahner führen merhe.

Saherifcheß Serbot rahilaler Sifenbahnprohaganha.

Sie auf: hem letaten Sifenbahnerftreii beiannten rahi—
talen fäührer her hieidyßgemertfdyaft heutfcher Si‘fenbnhn:
'bea'mten unh ‚angeftellten Stenne unh S ch arf—
f ch merh t wollten in Siiinchenl in einer öffentlichen Ses
amtenherfammlung fprechen, um hie baherifchen Seamten
über hie Sriinhe heß lebten Sifenbahnerftreiiä unh hie
Biele her hieichä'gemerlfchaft anfaullären. Sie Siünchener
Soliaei'hirettion hat jehoch hiefe Serfammlung herboten.

‘ Senifclnßfierreich. 4
X Sie monarchiftifchen Runhgebungen in QBien anläfir

Iich her Srauermeffe fiir hen herftorbenen (Sirraifer Rarl
haben einige Seunrnhiaung bei hen hieachbarliinhern tbacha
gerufen; Sie Semonftranten inaren übrigen; gering an
3ahl. Sie Soliaei brachte 21 Serhafrete ein, hie mit
(Sielhftrafe belegt murhen. unter hen Sefhaiteten befanh
fich auch her ehemalige Sra‘heraoa hiainer Salbator, her au
4000 Rronen Seihftrafe verurteilt iburhe. iliachhem hie.
ungarifche hiegieruna nbeianntgegelben hat, hat; fie gegen
hie hiiidiehr her Srtönigin 3ita unh heß'Sraheraogs’ä nichtö
einautuenhen habe, haben hie Sertreter her Meinen Sntente
in fSuhaneft alßbalh bei her ungarifchen hiegierung in
einer fdyarfen Eliote gegen hie hiiiclrehr her‘. 6.13!an unh
ihrer fäamilie nach ungarn iBroteft erhoben. .

{lagern
X Saß politifthe Sombenattentat in Suhaheft inar, wie '

fich ieht heraußftellt, ein anfchlag gegen mehrere liberale
Solitirer. ‚31c hem ä—eftmaihl im liberalen Si'luh, ‘mo fich
hie Silataftrohhe ereignete, inaren im ganaen 600 Sinlahuna
gen qgangen. Serahe nn her Stelle, hie hen liberalen
Solitiiern an her üefttafel augehacht war, forherte hie
.i'göllenmafchine hie acht Soheöp hfen Sie liberalen
So-litiier entgingen hem Sehe nur hahurch, haf; fie bero '
fh'citet im Munbloial anlanaten. Seriminifter iheö Snnern '
erllärte, haß Sombennttent-at miir’he nicht berihbt enormen
fein, .menn"hie {führer her Shhofition fich ftreng an fein
Serbot jeher Seefa'mmlung gehalten hätten, h-a in Suha—
heft augenblicklich ineaen heö Siahllamhfeö hie Stimmung

Stollen.
X Stichensberträae —- ariegßbertriige. Ser frühere

"italieni’fche Siiniftcrhräfihent 2mm, her .fchon mehrfach
‑ alß‘einer her fcharfften Siritirer bon Serfailleß. auftrat.hat
ieh‘t .in einer neuen lInterrehung feinen Sta'nhhunit aber-

’ male beiräftigt. “Saß Shftem her äriehenßberträge, welche
eigentlich Rriegßberträge finh, fo fagte er, geftattet nicht,
boon einem Erregßenhe au_fbred)en,—fonhern begrünhet eher
einen hauernhen Rriegöauftanh. Seräriehenß—
bertrag bon Serfailleß fbaltet (Europa in aihei Seile. Selbft
wenn Seutfchlanh hie haubtfchulh am Siriege beranttuorten
foll, fo gibt es? hoch leinen einaiaen Staat her Sntente, her
nicht mitf chulh i g wäre. Sie {friehenßberträge finh hie
Serneinung aller Srinaibien unh Sheale, hie hie Gntente
inahrenh heß Siriegeö heriiinhet hatte. Suroba iann nicht
fruher taur Ruhe iommen, ehe hie bejtehenhen Serträge f
antn “mit: e rt unh, mefentlish gewährte an ihre ‚Stelle ge— _.e en . ‚. ._ „_ „WM- . ._.. . . ‚_ „. _.:-.. ‚q. p⸗D⸗../⸗⸗.y..⸗... .

‑ Scani‘reich.
X Siilleranh ‘ln afrila. Ser fr-anaöfi-fche Staatßbrafb

.hent Siilleranh hat in iliabat in Siaroilo hem hor—
tigen Sultan einen Sefuch gemacht: Sabei- erflarte her
Sultan in einer luracn hiehe, er beglucriurinfche fich au hem
nhlufbltiben Elliarolloß im Bufammeniuir-len mit Sranireich.
St erinnerte an hie grantreich bon hen marottantfchen'
Solhaten auteilgeniorheie hilfe. Siliilleranh ermiherte,
er habe auf feiner hieife ._ en Srfolg her für hie 280 Efahrt'
heß Banheö gemachten blnftrenauugen feftftellen nnen._
{franireich unlh Sinrollo lönnten heute mehr Serttauen
ineinanher fehen alß geftern. . .

Bulgarien.

X 5ahlung8auffdyub5behingungen für Sulgarien. Sie
Snternationale Semobilmachungötommiffion hat in Sofia
her {iegierung hie Seh'ingungen mitgeteilt, unter henen ein
hreiiahriger Suffchub für hie Seaahlun-g her Sieharationen
bewilligt merhen foll, nämlich Sntiu’affnung her Sibilbes
bbflerung, l>llu53lieferung her flhaffen an hie haau beftimm—
ten Siommiffionen', Siontrolle her Sollämter, hesäiBania
notenumlaufö unh her Ronaeffion heß üußlanheß aur äußa
beutung her Sohenfchätae. Siefe Sehiugungen fallen in
Sofia große Seftiiraunvg inachgerufen haben.

 



Sich unh 3cm.
O anteileltuellenabenh beim {lieichßbriifihenten Ser

meichßprüfihent hatte Sertreter heß Sentfchen Sinlturs

lebenß an einem gefelligen ßufammenfein gelahen. fliehen
filiiniftern unh blbgeorhneten waren erfchrenen hie biete

,‘toren unh Senate her SBerliner uniberfitirt unh anherer

sSerliner borbfchulen, hie ßeiter her großen {forfchungßs

ä’inftitute unh Stufeen, Sittglieher her bliahemie her flßiffens

ifchaften unh anhere herborragenhe Selehrte aller äaiuls

Ütäten. Son Schriftftellern fah man hermann Suhermann,

tßuhtvig 5ulha. 21m0 hola unh herbert Sulenberg. Sie

ubiloenheu Rünfte maren vertreten hurch Eobiß Gorinth,
'‚SUiar Sechftein, Sedel, äriß Rlimfch, bugo Seherer unh
Reibe. San Wiufitern waren gelommen Ronrah 2iniorge,
.Sufoni, heinrich Sriinfelh unh 2lholf Sufch. Sie Schau:
„f‘pieliunft bertrat Saul ibegener. blholf bon harnad hielt
teinen Sortrag iiber hie foaialen Seibegungen heß ur:
' cbriftentumß. .
O (Eine Raiferiacht auf übbrurh. Ser bor hem Striege

bon Stapel gelaffene Srfaßbau her Raiferiacht „hohen;
gollern“, her wegen heß Rriegßaußbrucheß nicht fertigge=
ftelIt merhen lonnte unh auf hem toten Sherarm nahe her
Stettiner Sultantoerft anlerte, ift fegt auf blbbruch nach
Stiel beriauft morhen.

O Sierargthonorar nach Störnermährung. Sie in ‘Bom:
mern bei Sachtbertr'cig n bielfarh angetoanhte „Rörnere
mahrung“ mirh ießt au hon hen Sieräraten heß ‘Berfantes
gaueß bei hen .honorarforherungen augrunhe gelegt; Sie
Sierarate berechnen für 1 Rilometer‘ Eanhbefuch hen (Segen:
mert bon 5 SBfunh bioggen nebft 50 Start 11nterfuchungß=
gebuhr. Sei vierteljährlicher 3ahlung ift her jeweilige
Stanh heß bioggenbreifeß am leßten Sage heß Sierteb
iahreß maßgebenh. . .

.O Sangfäle fiir inhuftrielle 8mede. Sn her leßten 3ei
tfinh in Sreßhen atoölf große Sangfäle an hie thuftrie,
hie hort inhuftrretle SBetriebe einrichten will, verlauft morz
hen. 2luch her Qqutauf bon Safthöfen' hurch Sanlen macht
in Sreßhen große {fortfchritte
O Sie Sprache miehergefunhen. (bin (Einwohner bon

fiBehrheim, her in her Schlacht bei 2Irraß im Sahre 1916
einen 92erbenfdyocl erlitten unh habei hie Sprache verloren
hatte, ging bor einigeanagen fbagieren, alß in feiner
Stube ein Sdfuß fiel. Sirrch hen'binall erfchral er fo fehr,
haß er bl’oblicb hie Shracbe mieherfanh. ‚
O änlgenfchmere Sprengung. (bin furchtbareß unglücl

ereignete fich in 11bratßberg in Elliittelfchlbaben. Sort
waren mehrere QIngefteIlte eineß ßanhmirtß mit Stocl:
fbrengen befchäftigt. Sine Sahung erblohierte au früh;
hrei blrbeiter murhen getötet, ein bierter murhe fchmer
berleht. '
O Shermanrvblleganher auß hem Suchthauß entlaffen.

Shormann, her fich 1913 unter hem falfchen Stamen Sr.
illeganher unh mit gefälfchten Beugniffen hie Stelle heß
.ameiten EBiirgermeifterß in Stößlin erfchtbinhelte unh an
aehn Sahren 3uchthauß verurteilt murhe, ift ießt, nach
trieben Sahren, entlaffen morhen. Ser Sroaeß erregte
feineraeit großeß bluffehen.
O gyeue: an Ebern eineß blohhhambferß. QIn'SBorh heß

im Samburger Saufen liegenhen Slohhhambferß „Sfala“
brach auß/noch nicht aufgeilärter Ilrfache Sroßfeuer auß,
haß mit großer Schnelligleit um fich griff. Sa hie %euera
mehr heß Sranheß nicht .herr merhen lonnte, tourhen
fämtliche biiiume heß Schiffeß mit {ailfe bon Sprißeir:
hambfern unh Stotorfhrißen unter QBaffer gefeßt. Ein
c{feuerlbehrmann tmtrhe berleßt. .

CD bfterreiihifche Softgebiihren. Som 1. Sinai ab mirh
in Sfterreich ein Snlanhßbrief‘25 Sironen, eine Snlanhßa
boftlarte 12 Sironen, ein Sßrief nach hen QBeltboftbereinßs
Iänherng75 Rronen unh eine Starte nach ‚hen QBeltboftbera
einßliinhern 45 Rronen loften. Sie ilbortgebiihr für ein
Snlanhßtelegramm mirh 30 Sironen betragen. Sleichaeitig
foll auch eine entfbrechenhe Srhöhung her Selebhongee
biihren eintreten.

Q (Eine ßohnung alß flotteriegeminn. Sn Stoclholm
enthielt hie Sombola einer Shegtergefellfchaft alß haupts
geminn eine neu hergerichtete unh teilmeife möblierte {fünfs
simmermohnun‘g in her heften Segenh her Staht.
glitdliche Seminner harf arbei Sahre mietefrei .harin
wohnen. .

' O 98ern Gife befreit. Sem ßirnenfchiff „hannober‘ go
lang eß enhlirh, fich einen Sieg au hen im 9iigaifchen

„ eerbrrfen ehrgefrorenen heutfchen Sambfern‘ au bahnen,
unh hie Sefreiungßberfurhe finh ießt bon Erfolg getront
gelbefen. Saß Einienfchiff nahm hie hier Sambfer inß
Schlebbtan unh entließ fie in her: übe bon ßbferort in hie
h‘autfdfen fo'ärfen; Ser Sambfer „ olbb“ begibt fich' nach

 

Sinhau, währenh „Startba“ unh „Silhelm hiuß“ nach.
Iißilbau unh hann nach Stettin gehen.

: O ' Oberfdylefifcheß Stäubefleben. Srei bewaffnete San:
Ihiten hrangen in Rattoloig in hie Sohnung eineß Raufa
manneß hin. Sie anfangen ihn 3ur beraußgatbe hieß (Selbe
fchranrfchlfrffelß unh raubten etwa 400 000 Start in l. heute
fdfem S The unh 40 Rilogramm Silber. — mach Strebos
eromiß, eine Elthbnir, tam eine Sanhe hon fed)öi0 31381"
intim auf einem Srettermngen, her horn unh hinten ei_n
manWhr hatte. Sie mit hiebolhern unh Summa
Witwen! beivlaffnete Sanhe umftellte haß Safthauß Sera
[3108“, brang in haß ßotal ein, mißhaanhelte hen Sefißer,
feine %amilie rmhgeinen (Saft unh raubte alleß, maß fie
tun Selh, teuren wie fhnnfiigm Segenftänhen borfanh. Sie
Semeinh’ennaye tuar machtloß.

O (hin gefährlicher „Schabernad“. 3m "her 6libficht, hen
tSei’lnehmern einer Sereinßfeftlichbeit Schrecten einarnagen,
legten in Soißenbnr'g hrei irmge Surfchen an hie blußena
W eineß Saaleß Schießbamntohlle, hurch heren Srplos
‚fion ein benachbarteß Sureaugebäuhe befchahigr unh über
banrhert flienfterfcheiben aertriimmert mur'hen. 3ahlreiche
'Serfonen eourhen hurch S'lnßfblitier herleht. Sie Säter
tburhen verhaftet. .
O Seehaftung eines gefährlichen Staubmbrherß. Ser

„fiebenfache Stanbmbrher (Emil Staate auß Starten wurhe
in her mühe bon vflttießbach bon her Senhnrmerie nach
heftigemW
gefängniß Stießtbach eingeliefert.
außgeliefert werben.

V 0 (Eine Stahttaffe „atme. an Grabeßmiib’len tyurhe
oie Stahtl‘affe' bom Schoberiner Siinifterirmi gebfanhet,
weil hie Staht hie bon ihr er obenen anebühren
nicht begahlt hat. Saß am terium verlangt .hiefe See

wüten flir fich, obabohl hiefer 21 _ na hem üort-
lautheß Sefeßeß ni begrünhet ft. lle ntrit e her
Staht, hie hingelege eit im Rlagemege oher im ertbalx
trmgßftreitberfahrengur Sinfdyei'hung au bringen‚'hat haß
Situifterium abgelehnt.

 

Sr foll nach Sachfen

Ser. . Stephan,

rftnnh’ überwältigt unh in haß amtßgeridytßa' 

; Z

‚ O Saß .herg Submigß lll. 8a her Snahenlabelle au
IItötting fanh unter großem blnhrang her Sebhllerung
hie Seifebung heß heraenß 2uhtoigß III.‚ heß berftorbenen
ehemaligen Rönigß bon Sahern, ftatt. Seit hem 17. Sahr:
hunhert toerhen hie beraen her Rittelßbacher hier beige=
feßt. Ser ehemalige arenhrina mittlerem hatte haß in
einer golhenen lIrne aufbetbahrte her; naiy Slltätting ge:
bracht. Sie Seifehung murhe bon hem Sifehof bon Saffan
vorgenommen.

O (hin Wiörher entfprungen. Sei einem (Sefangenem
tranßbort auß hem Suchthaufe in Sonnenburg nach her
Strafanftalt in Sudan entfbrang her mörher heß Qanos
nierß Sger, her Sutßinfbeltorßfohn hanß Sahß. (Er nur:
bom Schmurgericht in Sanhßberg a. ß. aum Sohe bcr=
urteilt, fbäter aber au lebenßlängliehcm Buchthauß be=
gnahigt. morhen.
O Siinherraub hnrch einen Renhor. Sn einem Serfe

in her ili'cihe von baßli bei Sern arbeitete eine grau in
ihrem (Saiten unh hatte ihr lleineß Stinh auf hen Stafen
gelegt, alß blößlich ein riefiger Segel auß her Slnft her=
nieherftieß unh hen Säugling megauffllebben berfuchte.
Ser Sater heß Rinheß hatte vom genfter auß hen Sets
gang beobachtet.
.hen Sogel nieher, toobei haß Rinh wie hurch ein ßunher
unberleßt blieb. (Ein 3oologe her Serner uniberfätiit fteltte
feft, haß eß fich um einen in (Europa nur felten bortemmena
hen Ronhor hanhelte, heffen älügel gang nngeinöhnlifie
Siaße auftoiefen. — ßenn eß fich bei hiefer (Befchichte nur
nidyt um einen übrilfchera hanheltt

G Ser (Steueral alß Selghieb. 92m einer Wielhrmg auß
Sterbhorl tourhe her Rofalenfiihre-r General Semenoih bei
feiner blnlunft in fitafhington berhaftet. (i'ß foti lhegen
unterfdflagung bon Selaen unh flbolltbaren im 3erte bon
475 000 Sollar gegen ihn vorgegangen merhen. Sie
flßaren feien Sigentum einer augenblidlich banlrotten
Sganhelßgefellfchaft. Semenolv wurhe einige Stunhen nach
feiner äeftnahme gegen eine Raution bon 25000 Sobar
mieher freigelaffen.
O Sie Wieifterfiyaften heß bieichßheereß um her 9te“)?!

mariue. Saß "Stieidyßmehrminifterium erläßt hie blußerev
bnng für hie ihortlichen Wieifterfchaftßlämhfe her Stierfißa
mehr unh her Slieichßmarine für 1922. Saan ftn'hen hie
Seereßs unh Marinemeifterfehaften im Serliner Stahian
am 7., 8. unh 9. Suli h. Sß. ftatt. Startberechtigt r ale
QBettiämpfe ift jeher Sffizier, unteroffigier oher .. ann
heß Slieichßheereß unh her SReichßmarine. Sie Settiainbfe
lommen auf folgenhen Sebieten aum üußtrag: Seichte
atbletit, Surnen, Schwimmen, Schießen, Roompagnieäbiers

lautet. €5’uisballtbettfbiel,. meiten, ifahrhorfnhrungen unh
Straftmagenfiihrung.
O maubmorh im aleinbahnmagen. Suf her Strede

her halle—Spettftehter Sileinbahn murhe ein hreifter Staub; .
überfall auf hie {fahrgäfte eineß fitagenß zweiter Stlaffe
berübt. 3mei iunge Surfdfen betraten m'ahrenh her {fahrt
hen gEtagen unh .forherten von hen Snfaffen gelb. Ser
Sohn her €5ahrilantenfrau Stühler, hie ftch unter hen
Sieifenhen bcfanh, ftellte fich' ihnen entgegen, lbnrhe aber
fofort niehergefchoffen. bllß hie Säter meriten, ‚haß. ein
{gabrgaft hie Sliotleine giehen wollte, feuerten fie blinhlingß
in haß 9lbteil hinein unh töteten hie ärau heß Sahnhofa
borfteherß Schule; unh hie c{grau heß Eliittergutßbefißerß
Seite. bllß her Sug hielt, fhrangen hie Stäuber auß hem
QBagen unh entlamen fit her Sunielheit. Man hat noch
feine Shur von ihnen gefunhen. Sie (Eifenbahnhrreitien
hat eine hohe Selohnung auf ihre Srmittlung außgefeht.

O fiberfall im S=3ug. Sibifchen Siinhen unh {hafte
tnurhe im 9Imfterhamer Sa’3uge ein hollänhifcher Slieifens
her, her fich im berhunlelten blbteil aum Sölafen niehera
gelegt hatte, bon einem Räuber überfalen unh huray einen
wuchtigen Schlag auf hen Rohf unh man Stiöe in hie?
Sruft fchlber herlett. Sem überfabenen gelang eß iehoch,
hie Eliotbremfe zu ziehen. allß her 3ug hieit, flüchtete heri
Sauber. Ser fchlberherlehte hollön-her nurhe naay am;
Iegung eineß biotberbanheß in haß iilementinenhauß in
‘Sannobe—r gebracht.
O Seutfchlanhß .

hofe h-eß Softmufeumß in SBerlin fanh‚ aur Srinnerung
an hen Sag, an hem bor 25 Sahren h einrich bo n

her erfte Seneralpoftmeifter heß Seutfchen
Sieicheß, herfchiehen ift, im Seifein her ißitme unh her
Söcbter heß Eiterftorbenen foroie heß Sieichßboftminifterß
Sießbertß unh einer großen ängahl bon Seamten her
‘Boftbertvaltnng eine %eier ftatt, bei her Siinifterialhireltor
<lttonlge QBefen unh ßirlen heß Softorganifatorß Stephan
fchilherte. bin hen Sortr'ag fchloß her Sieichßbhftminifter
Sießbertß feinen San! für hie Mitarbeit her gefamteri
.Softbeamtenfchaft an hem Qßieheraufbau heß Sofbrefenß,

O bigiwtifche bingenlranlheit in Setlin. Sor längerer
seit mußte in Seriin ein ftähtifcheß detoimmbah gea
fchloffen 'lberhen, toeil fiel; biete Sefucher eine blngenenta
aiinhung augeaogen hatten. Seht ift feftgefielilt werben,
haß hie fogenannte äghbtifche bingentrantheit auch in an:
heren Serliner Sellßbaheanftalten auftritt. Saß Staffer
foll auf Strantheitßleime rmterfucht toerhen.
O Sorhmaffer im Schmargmalhgebiet. Sie {flüffe unh

Stiche im Schmara'malhgebiet führen fett einigen Sagen
hochlbaffer unh richten großen Schuhen an. Saß Sreia
famtal fteht hurch nette Streiten unter Rafier. 3a ver⸗
fchiehenen Srten h-eß Rinaigtaleß murhen Stege rmh
Sruden hinweggeriffen. auch hie Stanher "hat erheblichen
Schaben angerichtet.
O Srauaeibeanh. auf hem Schloßgut heß früheren.

Sotfrhafterß Srafen Montß in haimhaufen bor Sittnehen;
ergriff ein Sranh haß ganze 60 Meter lange förauerebg
gehäuhe unh herniihtete hen Sachftuhl, hie gefamte mafhigg
nelle Snneneinrichtung, hie Sraumeifterßroohnung unh.
3200 3entner (Berfte, Impfen unh Malz. Ser Schaben ift
auf 10 Stiltüren Start au föhnen. .. .
G 5M" Seefonen tihbidy abgefilrat. Sei Silloh in

Srantreiö'ftiei ein naü Shnhhn beftimmteß Coliathaglugw
am mit einem bou aonhon bmmenben Sairnleraibharat
aufammen. Seihe „haute fingen Seuer unh ftiiraten ab.
Sie murben bemuhig aertrlmrnert. Sie sJaa'agiere unh
Kühner. aufanunm fünf Serloncn. m tot.
O Seraubung eineß ‚Rufen: '8. Sinbrech’er haben eine

große menge oftbarer Seger iänhe, bor allem Solh,
Silber, Schmuc! unh einen 100 hißmardmiinaen, auß hem
Qlltmärtifchen Stufeum in S' nhaI geftoblen. Sie Siebe
mitffen Sachberftiinhige fe’ ‚ henn fie haben gerahe hie
toftbarften Segenftanhe gewählt. Ser Schaben ift gang
beheutenh. . .

O Stoffe: Statinhiebftahr. Sie hen Biarbmefien Sieber-
lufen .murhen hrei Statintiege'l unh eine SBlatinfchale im
(Stefamtgemtchte bon 59,66 Sramm geftohlen. S e igirma
hat auf hie Srmittelungher Säterunh hie QBieherherbei:
fchaffung her geftohlenen Sachen eine Selohnung biß au
20000 Start unter blußicblnh ‚heß biecbtßloegeß außaefeht.

„0‘ ‚Halb-0'

(Sir ergriff fofort ein Setvehr unh feheß '

l
erfter Seneralboftmeifter. 3m Eichta

 

Q Srhftöße in ttorhfranlreich. Sn hem ehemaligen!
Siriegßgebiet in. Storhfranlreich fa-nh ein leichteß Srhbeben'
ftatt. Sinaelheiten harilber, ob ißerfonen oher häufer
Schuhen genommen haben, finh bißher nicht betannt gea-
morhen.

O 30 Millionen Start unterfrhlagen. Ser Schriftfteller;
unh Saurier Sr. meh. (Sharleß 53. Spartmann hat in 3itrich.
eine halbe imittion Schweiaer %ranlen (etlna 30 Sittiilionen‘
Start) unterfchtagen. hartmann mar auleßt in Bürich?
‘Branhent her Serlovertungßft-elle für außlänhifche Qbiihei
rungenunh hatte fo Selege—nheit, hie große Summe in
feine hänhe au belommen. Sß mirh hamit gerechnet, haß
fich her Mächtige in Seriin verborgen hält. ° i
O (Ein internationaler Schachlongreß begann in Sifthan!

(Ungarn): 2in1 Sroßmeifterturnier beteiligen fich folgenhei
Schachmeifter: blliechin, Satin, Sogol'iuboff, Sum, ßtün’
felh, hromahba, Sohner, Siarco, Sporenßli, SBroleß, 531252"
bmrta, matt, Sami'fch, Seleßnieff, Spielmann, Sarrafch,l
Sartatolner, Srehbal, QBolf.
O 1"!berfa‘noemmungßlataftrobhe in Sünabnrg. Snfolgew

großerSrßftauung-en in her Siin-a ift eß in Sitnaburg auf
einer fchloeren li'berfdym-emmungßfataftrobhe g-elommen.:
Saß IQ litteter über normal geftiegene PZBaffer hat ‚hie Sors.
ftahte uberfchmemmt unh albar herart, haß hie häufer biß.‘
3qu streiten Stocl im Qßaffer ftehen. Sie Spolabriicle ift;-
teilme'ife 5erftört unh m'egg‘efchlnemmt morhen. Sittich hie:
erft turglich errichtete Si‘fenbahn'brücle ift gefährhet.
O Sergiftungen nach Seithengenufz. 3m ruffifchen'

Souhernement Samara finh von abraten in 26 willen
Serg'iftnngen hurd; Beichengift feftgeft-elltlvorhen. mehrere
Rrante haben mor hem Sohe'angegebem haß fie fchon fett»
hrei llttonat-en Seithen im getochten ‚auftanhe beraehrten...

O (Segen hie (brünhnng neuer hochfrhulen. 8m .S'pinsg
blicl auf hen Sifenacher SB’lan, eine neue Egochfchnle für;
Sechnit amh ‘QBirtfchaft an begriinhen, halben her Serbanh I
her Serrtrfchen-thochfdnrlen unh her Seutft‘he Serbdnh Sech:i
nifchaQBiffenfchaftlicher Sereine gegen hie Sriinhung neuer f
horhfdfuil-en Stellung genommen. Seilhe Serbiin'he berät
neinen hie Seh'iirfnißfrage unh heben her-bar, haß alle her: 3
f-iigbaren Mittel anr Srhaltuvng her 'beftehenhen hochfahulen I
au hermenhen finh. ‑ P . .

O Stuternationaler Stuhententongreß in Seibgig. an'
hie Stuhenten faft aller europäifchen Staaten ift bom
biußl'anhßatmt her Seutfchen Stulhentenfchaft ‚hie (Eintrag
hung an einem internationalen Stuhenteniongr-eß ers.
gangen, her bom 8. biß 10. blbrii in Beibaig ftattfinhen!
foll. Sor allem foll fich hie Sagung mit her {förherungf
her internationalen Segiehunlgen 'befaffen. gi'luch toirh haß i
‘bil-fßmerl fiir hie ruffifchen Stuhenten befbrochen unh her f
‚Stau zur Sriinhnng eineß Sanatorirunß für tribertnlhfe
Stuhenten in her Schweiß erwogen rnerhen.

t ' O Mrhtate‘n. {in Sanh-ßhut in Sahern mm hier
Stavhttiimmererßtbitme Sengmiiller unh ihre W1: er—
morhet aufgefunhen. Sie Sochter war erfchoffen, hie
.Sltiutter mit einem Qne’be'l erftidt. Sie gangeußoh.‑ nung.
roar außgeblünhert. bilß mirtmaßlichemortherhtwrhen in
'fiviiinchen her Sitrftenmacher Stiele unh berät-Seehniter
Scherf verhaftet. Site‘le foll mit her ermorheten Sochter.
ein Siebeßberh'altniß ‚unterhalten htnben. ..— ‚Sie ltlßnina
‚ftranh bei Slenßburg».rhurhe hie Sarmerßtbibbe Schmiht
ermorhet avnfgefunhen‘ililß man fie in- i-hr bauß trug,
'fan‘h man hart ihre; beihengflnaben im alter bon 10 unh
12 Sahren unh haßSienftmähdyen ebenfallß emorhet bor.
Son hen Sätern fehlt jeheeSbur.‚ äicchrfcheinlich‘ hatten
fie eß auf eine (Erbfchtaft; eben, hie hie Snnorheten
vor barem gemacht haben f9, m.  ..
O Seniclftarre‘iu Überfäefien. Wachtbem in einigen

Orten her umgegewh'bon Senthen in her “lebten Seit {falle
bon Seniclftarre borgeionrmen waren, ift feßt auch)“ in
‚Seutben ielbft ein .iolcher M feftgeftellt warben. „am-ww-
t" es) Sitte Siinherheilfliitte auß amerifafbenhen. Sem.
Mr Qbohlfahrfßarmt Mühe auß glmerita für traute.
' . r eine größereSemnne gut Sefngnng geftebt. Qluß
hen ‚mitteln hiefe Stiftung hat-hie Staht eine Sirnherheib
gftiitte mit ‚ flßeabflchnle errichtet. Saß Rinhererholungßa
beim ift ieht fertiggeftellt unh tbirh am (Srrin-honnerßtag
eingeweiht merhen. - é
‘« 0 Serbaftete Rapitalfrhieber. auß Mebe mirh berirha
„Jet: (hinein großen Rabitalfchmuggel ift hie Sollbehörhe
kluf hie Spur gelommen. Sie verhaftete in 233th hie .18
"Satire alte Maria Seegerß mit 184000 Start in Senner
unh beten Sater, hen Saftinirt Saal, mit 24 000 smart unh

verfiege'lten Sanibriefen einer hiefigen Saat. Saß"-
' n gab an, im Eaufe ein'eß Sahreß fechß‘ biß fiebena

mal mabitalien nach Kgollgnh gefchafft an haben.
- G Sowerg'efhl r in. thheutfrhlanh. 311 gang Stih‘u.
Seut'fchbanh tobte n 'o‘riarartiger Siih'lbeftfturm, ber-
' hen Sraßeitungen unh in hen anbringen bielfachen
gaben angericht.‘ "c"; außerhem finh überall anhal—
mWe eingetreten. Sa im Gebirge gewaltige

‘‚ ‘ ' Itegen, 'befteht „ rgefahr. Eile Süche

G überfchteemm‘ungen in Rathathoru-ßlanh. Snfolgeg
feit fibocben anhauernher Siegenfälle, hie eine große übero;
{chlbemmung berurfacht haben, murhen 40 000 8nd) {felherti
n Rarhathorußlanh unterllBaffer gefeht. Sn eingebreni
ßanhftrichen mi-rh her Serlehr mit Stöhnen aufrechterhalten. _
(Feine btlfßaltion lonnte nicht unternommen werben, weil:
hie biegenfälle forthauern. .._„....._.„‚„...mr._...„„„-..„74.,.

C) Gin Seebahhotel aß am .‚ Sine’ß h'et
größten hotelß im Seebah Ihlbed, her „Qü beder 9of“,
i'l hen her aegierm befdyla nahmt'ntorhen‘. Sin Säue
hatte haß inkl hor säge“ angelauft unh" eß hann
leer flohen laffen, na er hie Wich na Stehenhagen
gehraQt hatte. M her fett beruhten ffilagnhme

. 297"“ Siemrung folen in" hem wir .Oohnraagei fürt
ae auß hem {man ein-aerim therhen.

O-mieheraufnahme gmeier Sichterfelher Srimaner.
3mei bon hen liiralich auß her Schule außgetbtefenen 41
‘Brimanern her Siehterfelher Silhungßanftalt finh, weil
fich ihre llnfchulh heraußftellte, bon her Sntlaffungßlifte
geftrichen t“erhen. Sie übrigen 39 Srimaner hiirften' in‘
ßahlftatt bei ßiegniß, mo fich eine ähnliche blnftalt be-
finhet, aufgenommen werben.

O Befchlagnahmteß Sdnnugglergut. Seit hem 1. Saa
nuar h. 3ß. murhen bon hen Searnten heß üachener alle
grenaiommiffariatß Baren im Üerte bon 4181561 arb
befrhlagnahmt. Surchloeg hanhelt eß fich habei tun hie
illußfuhr nach hollanh unh Selgten unh um Euren, hie
auß hem Sintanhe lommen.

’ (D (Erblofionßlataftrbhhe in Matblto. Stur heftige” Erbin“—
fion hat hen gefamten blrtilleriebart bon Renina in Sta—
rollo aerftört. Saß gener hat auf hie benachbarten
Rafernen übergegriffen. Sa hie {feuerßbriinfte anbauern,
hat hie Sebölterung hie Staht geräumt. ‚ .„ nuk—J



in Shürimen ift man auf amei große lirnenfelzher 5e en.
Ißiöher am euha 25 Seite: «bloßgelegt. 053 hanfivhelt

g ‚fiel, tun Srüer auß her Seit um 900 hiß 600 h. (ihr. unh
nun folche auß her Seit um 300 hiß 200 b. Shr.

. G Miehcr ein filugaeuguuglüd. 9ln Sorh eineß Short:amaaeugeß ift atviiihen Sarcelona unh Maioria ein Sran’h
iaußgehrochen. Ser filhharat ftürate in; Meer. (535 gelangfeige," Sammler, hen "mitfahrenhen Mechauiler aufawman“, Ser ülugaeugfuhrer oerfduhanh in hen 531mm.
O ärlgmfhmereß automobilungiucr. steuerten neuere:

hain unh ßelaom ftieß ein 2lutomohil mit einem Saftlrafta
trugen aufammen. Ser {führer heß ßaftautoß trat auf
lher Stelle tot; anrei her hier Snfaffen heB ßerfonentragenß
gur‘hen fo immer berleht, haß fie balh harauf ebenfalls?
ar en.

= Q Eine üunteufiation‘ hes äreiftaateß Sanaig. Ser
g {frerftaat'Sanarg hat ibefchloffen, auf hem e’pagelßherge bei
g Sanaig erne {freutenftation an hauen, heren Elieichtbeite fich
i über hie ganae Sftfee erftreclen foll. Sie neue Station
. tmrh 'alfo mit hen täam-lenftationen in Milan, Sihi-nemünhe
unh Stoclhol'm in ftänhiaen Sertehr treten.
O Stühtetag in Soßlar. Sie nächft-e Spauhtherf-amm:

Iung heä SBreußifchen Stähtetageß, in her über hen am:
murf einer hreußifchen Stüh—teorhnung beraten merhen foll,
fi-nhet am 26. unh 27. Mai in Soßlar ftatt. Soßlar bes
geht hetanntlich in hiefem Sahre hie {Geier heß 10001iihri;
gen ZBeftehenä.
O Ser „Sißmarcl“ unter englifcher {flagge Ser Samba

fer „Siämarcl“, hon hen Snglänhern, in heren SBefiß er
überging,’ „Maieftic“ getauft, her‘ließ am 9. thril
unter englifcher älagge auf «her %ahrt nach Southamuton
hie (Elbe.
O ilrgentinifche Svenhe für hilfBbehürftige heutfche

Stuhenten. Sie argentinifche uniberfttät (Siorhoba hat
hurch Sermittlung heö argenti-nifchen Sionfu‘latä in Serlin
hem Stuhentenhauß in München eine Summe hon 43 648
Matt übertriefen, hie haau heftimmt ift, hie üiotlage au ere
leichtern, in her fich hie heutfchen Stuhenten hefinhen.
O Schluß her internationalen Stuhentenlonferena. 2in6

ßeihaig mirh berichtet: Sn her Schlußfihung her Sionfe;
rena her ftuhentifdren üußlanhäämter rourhen hie (irgeba
niffe her Serhanhlun-gen in einer SRei‘he hon Sefchlüffen
auf-ammengefaßt, hie fich auf Surchführung eineß Stuhem
tenaußtaufcheß, (Einführung hon internationalen Stuben:
tenauötneiälarten, (Ssin-riclrtung unh (hrhaltung eineö unia
herfitätßfanatoriumß in her Schmeia, 2lu6taufch miffenu
fchaftlicher Sücher, ftuhentifche <üerienreifen in größerer
‚hluähehnung im 2lu5lanhe unh internationalen 55tief=
herrehr unter Stuhierenhen beaiehen. Sie nächfte Rons
ferena mirh haß hänifche ftuhentifche muäl-anhßamt innera
halb eine; Sahreä einberufen.
O (eingem‘einhui'ig in Süffelhorf. Sie Stähte Süffel:

_horf unh Suißburg heahfichtigen hen größten Seil heä
ßanhlreifeß Süffelhorf einaugemeinhen unh haben ent:
'fhrechenhe 2lntr'age an hie hreußifche Staatöregierung ge:
;rrchtet. Süffelhorf beantragt hie Singemeinhung her
{Stahtz-unh Eanhsßürgermeifterei Raiferäiherth imhiorhen
Iunh im Sühen hie (Eingemeinhung her thuftrieorte
gSenrath unh hieiöhola unh aioeier lleiner ß-anhgemeinhen
j'heß _ßanhlreifeß Solingen. Sie (einivohneraahl her Staht
“Suffelhorf thürhe h'ahurch hon 420 000 auf runh 460000

eigen.

O Som Sifenbahnaug aertrümmert. Sei Glohhenburg
.tmurhe, mie man auß Slhenburg berichtet, ‚ein (Sefhann
'herm Sireuaen her .‘Bahngleife botn ‚Buge aertrümmert. Saß
(‚Ehepaar SBrüning, haß in ‚hem Magen faß, murhe getötet.

{c O Qlufhedung amier iirnenfelh‘rr. Sei 301402500100“

O L{gernhehen ern hlbenh heß 8. thri'lß ber'aeichneten,
hie Snftrumente her hauhtftation für’Srhbebenforfchung in-
8ena ein heftigeß (Sirhbeben, heffen therh 'ettbsa 2850 Rilog
meter entfernt, toahrfcheinlich in 2Irmenien biß etwa aum
Sühabbruch heß Rauhfuß, an fuchen fein hürfte.

G) (Sirfte ausfahrt her „Qiaterlanh“. Wach Siemhorrer
Melhungen hat her Stiefenhamhierfliaterlanh“ hiefer Sage
feine erfte üahrt feit Sioh. 1919 unternommen. St fuhr bon
Wemhorl nach Siemhort fliethß. von too er hemnächft mieher
in hen Surohahienft eingcf**".t merhen foll.
G Mithchenmorh ... .‚.raßburg. hing Straßburg i. (S.

ihirh gemelhet, haß hie feit mehreren Sagen hermißte 17a
jährige Sochter heö liniherfitätßhrofefforä her Sheologie
‚Salbenfhergen, her früher in Gießen mirtte, alö Reiche auö
her 311 geaogen.- (‚5.3 ubefteht hie hegrünhete Sepnutunm
_haß haß Mühcheu hon einem Manne inß, Mafier aeftom
woran ut- ' .. . ..'. .. .. -. ‚ „. .

O Qlcht Stredenarbeiter totgefahren. Sn hengftei bei
Spagen geriet eine Sruhhe (Sifenbahnarbeiter, alB fie einem
herannahenhen 3uge außtheichen wollte, unter einen auß
entgegengefehter Stichtung lommenhen Sug, hen hie ßeute
wegen heä Sam'hfeö her Bolomotihe nicht rechtaeitig genug
hemerlt hatten. 2lcht erbeiter i'ourhen getötet, mehrere
anhere leicht herleht. . ‘

'" " Saft haß gauael

‑ in eiußiw‚w nahmen,
onhen. außer hem großen ' ' ‚anlfiehaulhen unh.i

an Mobiliar erleihet hie Staht auch irtffifern große 93er!“
_ ‚ alß hie Smafiheiten Ibon hielen Salaten hurch haß

3%euer hernichtet warben fiulh. Sämtliche alten her umai
fahfteuer ameier Sanhlreife unh Saufenhe honmn her'
.Sermogenßa unh Südommenfteuer finh vernichtet. .

: O ablehnen immune bemühe Saß „franaöi'tldre
iShnh-ilat ‚au 'iißießhahen“ hatte hem Sürgermeifter her
‚Snfel S’yuift mitgeteilt, haß einige franaötfifche Samilien
whoahnautgm, hom 1. 31m bis? 15. Qlu'guft h. 35. auf Suift.
;9lufenthalt au nehmen unh hatte um Mehricht gebeten, oh
ieß hen muten möglich fein thürhe, bei her Sehöllerung
„unteraaelommen, unh wie hoch hie shreife in hen hotelö
unh <{grernhenheiueen feiert. Ser Sürgermeifter antwortete,
fhaß fanetliche hoteh unh Senfionflrefiter auf Suifi ein-
nriitig hie aufnahm franaöfifch‘er äamilien abgelehnt
hatten. Seher anhere mm: hagegen ihürhe ihnen

w............. .m....

  

 

mittommen fein.

. Bunte SageMShrenii. .
Serlin. Sei her Sertei'lung hon ettva 800 eifchmarien

aum (empfang billigen {ileifcheß larn es her e ner hiefi er!
Mafithalle, nur her frch etwa 6000 SBerfonen, herfammelt hingen,
au großen zumuten. Serlehungen finh nicht horgetnuuuen.

Seriin. Ser hauptaußfthuß heß Sieichßta eß bef lo , hie
hom Siei e aur (Erhöhung her Seaüge her ‚Rgleinr?n?n er
ur 58er gun geftellten Selber von 200 auf 500 Millionen
arl au erbö n. '

‘ zum an um an 5er nunmehr am
:mltm {eine Rather ab saurer-1mm Seilhiebe lebenB—
'- O herlett. Sie r g hm „saugt aui hem

er gewinnen. _jSer 'Berhre r ift ‚entflohen. ‚
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/ Seriin. Sem Sieichßtage e t hemnächft ein (Siefe entwurf
au, her _eine flin-herung her äßgafiyige für Siriegö'befchähqigte unh
Siriegähmterblrehene borfieht. 055 ift in 2lu6ficht genommen,
für Siriegöhefchahigte mit mehr alß 80 SBroaent (hriverbßuns
fahigleit monatlich 450 Marr, bifä au 80 EBroaent 320 Marl, fur
Siriegerimtihen 320 Matt unh für QBaifen 200 Matt, fur eine
haterlofe “Raife 160 Marl Seuerungöaufchüffe an aahlen. QIIIBCP
hem fort jeher 'Scluherhefchiihigte her für Hin-her an forgen hat,
fur icheß Simh 100 fMart erhalten.

8erlin. {in Serlinaßemhelhof murhe her Straßenbahn;

fdiflffnet gefchle in feiner Mohnung ermorhet aufgefunhen.
Berlin. Sie 14 neuen S te u e r ge f e t; e mit hem Mantel:

efeh unh hem Sranntiveinmon-oholgefeß haben in her {ggf ung
geß 'iiieichötageß hie Buftimmung her Sieidtöratöaußf uffe
efunhen. Sagegen lehnte her hieichßrat hen antrag Summa

getreffenh (Entwurf eineö Seieheö gegen Schlemmerei ab.

ZBreßlau. hing hen oberfchleftfchen Sireifen FBleß unh hihba
nil lommen Melhungen über große holnifche 26a len-
anfammlungen unh einen umfan reichen „griffene
fchmuggel, fo haß ein neuer holnifche r utfch befurihtet
mixt; _7 _

München. Sn neun; (Dherhfala) ift her Schreiber: {frei--
herr von 9ieißenftein auf her Srehhe mit feinem Saahgeweht
außgeglitten unh hon einem loögehenhen Schuß getötet morhen.

München. Sin Scluoinhler, her fich (Straf Seorg hon Stile:
hoißaMalhftüht nennt unh bereit; erheblich toegen Setrugß bora
heftraft ift. murhe hier herha tet. SBiäher lonnte ihm nadme—

'Marl erfchroinhelt hat.

München. Qluf hie (Ergreifung her Serhredqer, hie hen
fechöfachen Siaubmorh in Mangen bei Schrobenhaufen beganm
gen haben, thurhe. eine Selohnung'bon 100000 Matt auägcwiit

- München. 3a her (Srinhhe Raifed (Sherbahern) tourhe hon
Stäuhern ein (Schläft überfallen, außgerauht unh habei fed)?

‚iBeihohner ermorhet.
München. Ser unter hem hringenhen Serhacht heö Slan’

heßherratß in Serlin herhaftete {f r e i h e r r b o n 2 e o h r e ch ‑
tin g ift her Münchener Staatäanmaltfchaft übergehen morhen.

. Maina. Sie amerilanifche theereäaeitung lünhigt an, haß
in hen Monaten Mai unh Suni 1e hier Sruhhentranßhorte mit
f’amtlichen ameriianifchen Sruhhen h e n iii he i n v e r l a f f e n
merhen.

Siöln. Sie (Elfaßsßothrin er, hie im heutfchen .heer gea
hient haben, finh ohne Serü ftchtigung heß habei errungenen
Srenftgraheß als Snolhat aiheiter RIaffe, h. h. alö (Sie:
meine nach hem fruheren heutfchen Segriff in hie franaöfifche
Semohihfierunaälifte eingetragen morhen.

Raffel. Sherhürgermeifter S ch e ih e m a n n leihet an
einer hartnäciigen Sarmlrantheit, hie ihn noch mehrere Machen
an haß ISliett feffeln hürfte. -

halle. Sitte Sieffelerhlofion legte einen Seil heß Mafchinena
haufeö her Suhiertnarenfabrit rhei'lhrun u. ‘Binner in 31mm,
mer unh hemolierte biele {Genfterfcheiben in her 2iachharfchaft.
ßmei 2lbeiter inurhen töhlich, neun 2lrheitertnnen aum großeren
Seil fchiher herleht. -

Stille. auf hie (Ergreifun‘ é
einem Sileinbahn ug her 2inie, alle—hettfteht hrei ‘Berfonen
nidherfchoffen, frn 111000 Marl EBeIohnung außgefetat, habon
100000 Marl bon hrihater Seite.

Stollberg (äragehirge). Ser Sutäbefißer Sünther thurhe
auf feinem in er Siühe bon Srünloß gelegenen Sefihtum
aur machtaeit hon amei Stäuhern überfallen unh hurch Schuffe
getötet. Sie 9iüu‘ber raubten etwa 3000 Mart.

Sortmunh. Ser theftfälifche ‘Brohinaialaußfchuß hat mit
fiehen gegen aihei Stimmen hei fechß Stimmenthaltungen fein
Smherftanhniß mit her (ärnennung ‚heö Banhtagßabgeorhneten
2lrhertßfeiretär '05 ron om f li auö Sortmunlh aum Sherhräfia
henten erllärt. (Sironoihfti gehört her Bentrumähartei an.

her heihen Surfmen, hie in

Sanaig. Sor einigen Sagen murhe in hie Stat-ionölaffe '
heö Sanaiger hauptbahnhofeß ein (hinbruch berübt, bei hem
hen (imbrechern eine Million ‘Marl in hie .hänhe fiel. Ser
sphhoter Siriminalholiaei ift eß gelungen, amei her an hem
Einbruch beteili ten ‘Berfonen au verhaften unh fo einen Seil
heß geraubten elheö au retten.

‚ SreBheu. Ser fächfifche Sanhtag nahm mit 49 fo iali -
fchen gegen 45 ‚bürgerliche Stimmen hen foaialiftifchen äSefF:
entwarf uher hie {feftlegnng heß 1. Mai unh 9. hinhemher a ß
gefeßliche {feiertage an. Son heutfchnationaler Seite mirh her
Sollientfdyerhibeantragt therhen‚ fo haß Slieumahlen um fach:
tage?“ äattähtag fur hen {frühfommer möglicherineife au era

3nn8hrud. hier hat fich her ehemalige Sarheoffiaier
Saron b. ‘Btclläßiclenherg auß (55mm über hen Sah Siaifer
Siarlh erichoffen.

aoblena. Sie ehemalige hexutfche Rommanhantur in 5m,
blena mirh hen heutfchen Sehörhen aurüclgegehen. haß bauhts
quartier her erften amerilauifchen Srigahe hat anmeifnng er-
halten, haß (Sehäuhe au räumen. eine ameruamidten (55e-
fcbäiiöinbatber in, lioblena wollen mit wenigen illuönahmen
hie Staht fofort nach illhaug her amerilanifchen Sruhhen
herlaffen.

sobleua. 2luf Sefehl. heß amerilanifrhen hauhtauartiere
wurhe hie aufhehung heß amerilanifdyen Militarge-
fängnif f es angeorhnet. Sie heutfben Simlgefangenen
therhen hen heutfchen Sehörhen übermiefen. 3inei‚Sran5horts
aüge mit amerihanifchen Solhaten haben hen Sihein herlafien.

Suißhurg. Sei hen Stachforfchungen naQ hen Mörhern
heB belgifchen Offiaierß (Braff in hamborn, hie für haß Siuhr:
gebiet bereits hie herhängnißhollen golgen gehabt hahemhahen
fich anhaltßhunlte hafiit ergeben, haß hie Mörher am ei 58 e l—
gier finh, hie hie Sat auß rachfüchtigen Motiben unternoma
men haben. ‚ - ‚

‘ Saarlouiß. Sn einer hiefigen Mirtfchaft ham eB au Strei:
tigleiten amifchen franaöfifchen Solhaten unh 3ihiliften‚ „mp—
hei ein franaöfifcher. Sergeant einen in her Mirtfchaft aufallig
an—thefenhen Srieftrirger hurch mehrere Schüffe fchtver berle te.

Senf. Sie ehemalige Siaiferin Sita hat beim Sehne aer

a
—
—
-
‚
-
a
.

Sunheßrat Schritte ein eleitet, hamit ihr geftattet merhe, mit >
ihren Rinhern auf S loß Martegg bei Eitorfchach Mohnfih
zu nehmen.

Eltern. Surch Einband) murhen in her Siieherla ung bei
Sanco hi Sicilia“ in (Santania (Siailien) neun illronen

° ‚Sitte in Santuotentgeptohlen. Ser Saußherthalter unh awei
aMächte: munhen be et.

Srüffel. Ser militärifche Sicherheitßhienft hat hen mut-
maßlichen Mörher heB ßeutnantö Stafii einen gemiffen ha-
bicht. im beichten belaiichen Sebiet her-haftet.
DA Monß (meinten . Ser Selgier genanneß, her ftch hor hem
Schihurgericht in onB ihegen Senunaration ‘her en ifchen.
aranlenhflegerin Miß ühith Sahe! bei hen heutfchen uha—‚
tinnöbehörhen au herantihorten hatte, ift zum Sohe verurteilt
haben. -

Masten. 2in1 30. Mära murhe mit her (Einaiehung
her Roftharleiten in hen Shnagegen unh am 31. Mära
in hen ‚Wir n begonnen. hin einem Sag nnrurhen ettoa 60 muh
Solh unh ilaer befchlagnahmt.

ßonhon. Sem ‚(ärchange Sele r h“ mirh gemelhet, haß'
nagneiner Melhung aus Suhaheft g‚lir na inilolauß, her arbeite.
S heB aönigi von animierten, auf hen ungarifchen Rönigßa'
tbron Infhruch erhebt. . '

DA an ingtrn. {im Staatßhehartement mutet man, haß .
eine heu dy—amerilanif‘e’Shiehneriöulmmilion hie Scha-
henerfahfrage für hie zorWerun her ‚ßufitania“ henmiichft
regeln birh. Bon hen unter aniföen Üür rn therhen
Schlahenerfahforherungen hen mehr all fünf Mi innen Sonor
her ain‘t.
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Set große Sog von Genua.
ßlonh Seorge — Sarthou ’— Sr. wir“) -— Sichitfcherin.

unter außergewöhnlicher Spannung, nicht ohne tria
fifffle gefahrholle 2lugenblicle, aber lebten (theß hoch in
Seftalt einer hochft ernhruclöbollen, beheutenhen unh holt:
tifch tote torrtfchaftlich roeittragenhen internationalen
Ruuhgebung hat ftch her erfte Sag her europäi-fchen Sionfe=
rena in Senua bor hen Shren her ganaen 253m ahgefhielt.
Man harf nicht bon vornherein auß hem für alle Seilneh:
mer unh Suhorer nach hen übereinftimmenhen Swichten
ungemein ftarlen unh feffelnhen (hinhruc! .hie'feß einen
Wachmittagä, an hem nicht toeniger alß fechö leitenhe
Staatömanner wichtigeoholitifche ZBrogrammrehen hielten,
Schluffe auf hen etwaigen (hrfolg her Stonferena aiehen,
aber horherrfchenh bleibt im üugenblicl hoch her Sinhrud,

her Seftanh unh hie 2lrbeitömöglichteit
her Sinnferena, her manche ein fchnelleß (änhe hors
'herfagten, hurch hiefen erften großen Sag für einige seit
Gef idrert erfcheint. Saß ift nicht aum toenigften haß
ißerhienft heß

italienifchen Minifterhräfihenten he cfeuern,
her auf Sorfchl-ag ßlohh Seorgeß arrm 915 o rfihen'hen
gemahlt tourhe unh her hie Serhanthlungen mit ebenfo:
viel hihlomatifchem (Siefchicl rote mit Energie unh 11mm,
terliehlert leitete. Sn feiner 58 e g r ü ß u n g 3 a n f p r a ch e
gab her ‘äührer heß italienifchen Stabinettß' henn auch
feinem feften Sertrauen auf hie Meißheit her Sionferenaa
teilnehmer unh hem heißen Munfche 2lu6hrucl, haß hie
Ro-nferena her SiBelt haß Schaufhiel erhabener unh ruhiger
Sefhrechungen bieten mirh, unh haß hie allgemeine äähiga
fett, hie ßeihenfchaften her eigenen üheraeugung au
hamMen, au ienem glücllichen (ärfolge führen lann, hon
hem aum großen Seile hie Bulunft, her %}riehe unh haß
Seheihen (Eurohaß abhängt. Stalien merhe fich ent’
fchloffen für alle Sorfchl'cige entfcheihen, hie geeignet finh,
hie Soller einanher au nähern unh hie natürlichen Megn
heß hanhelß mieher gangbar au machen. _

2lohh Geovae.
her geiftige Urheber her ganaen sronrerena, rarn nach oe
lgacta au Mort unh hielt unter äußerfter Spannung her
großen Serfammlung eine, wie gemelhet thirh, höchft fefs
felnhe Siehe, hie fchon hurch ihre {form unh haß Semhen
rament heß hiehnerö tiefen (Sinhrucl auf hie börer machte.

. Sarauß fei folgenheö hervorgehoben:
Mir treffen hier aufanunen auf hem äuße völliger Sleichs

heit. über inhem tbir haß tun, müffen wir hie Sültigleit her
Sehingungen anerknnen, hie bißher hon allen aihilifierten
2iationen anerlannt ihunhen. Sie erfte ift, haß, wenn ein Sanh
Serhflichtungen gegenüber einem anheren ßanhe oher heffen
Staatßangehörigen übernimmt, e23 feine Serpflichtungen nicht
nerleugnen harf wegen einer einherung heß 9iegime8. Sie
atoeite ift, haß eö {einen Rrieg gegen hie Einrichtungen eines
anheren ßanheß führen harf. Sie hritte ift, haß leine sJiation
einen alngriffßlrieg gegen haß (Siehiet einer anheren unter-
nehmen harf, hie bierte, haß hie Staatßangehörigen ieheß
Stanheß haß Siecht haben, unuarteiifche hierhtfhrechuug bor
fremhen (Serichtßhöfen an finhen. Siefe fliehingungen finh in
(Sanneß feftgefeht ihorhen unh bil‘hen hie (Srunhlage her (Sie.
nuefer Ronferena. Saß erfte Sehürfniß Surohaö ift griehe,
ein inirllicher %riehe. QBohl ift eB wahr, haß tatfächlich her
Stamhf eingeftellt ift. Man hört aber noch immer hie Meute
heulen. Sri allen ßünhern ahne 2luönahme gi’ht eB hunhe,
biele hunhe, hie glauben, ie ftärler unh länger fie bellten, um
fo fchrecilicher unh entfchloffener thürhe hieß mitten. (Europa
ift 'hurch hiefen Bärin betäubt. Meinungßherfchiehenheiten
laffen frch nicht ahfchaffen, aber hie öffentlidte Meinung lönnte
geleitet unh gel-enlt werben. Man lönnte fie belehren, haß
haß unglüct heß einen noch nicht normenhiger'nteife haß (Slüd
heß anhern au fein braucht. Sie Melt hilhet eine Sinheit in
mirtfchaftlicher Seaiehung, hier aerfüllt fie nicht in aahei halb:
tuge’ln. Ilnth auß hiefern (Srunhe möchte ich he‘hauern, haß hie.
große mehuhlil heß Meftenß, 2lmerila, hier nicht vertreten ift.
Menn wir aber auf her Sionferena einen normalen Stanh her
Singe herftellen lönnen, fo bin ich ü-beraeugt, mirh 2lmerila
fich unß anfchließen unh mirh haß fogar mit greuhe tun. Menn
wir fcheitern, fo wirh ein ‘Sefühl her Seratheif-Iung hurch hie
ganae Melt gehen, wenn wir hagegen (Erfolg haben, fo toirh;
ein Strahl her hoffnung unh heß Sertrauenß hie Schatten
aufhellen, hie noch hen (Seift her Menfchheit umgeben.

Ser franaöfifche auftiaminifter Sarthou

fagte im hin-fchluß an ßlohh Seorgeß hiehe hie lohale Mit—
arbeit äranlreichß au. Ser Rrieg habe {franireich au hiel

. geloftet, alö haß eß nicht ühfcheu hor hem Rriege empfi-n:
hen follte. Seine Sliechte feienlein hinherniä für haß'
unternehmen, au hem man auß allen Seilen (hurohaö ge—
tommen ift. Sie Sionferena hon Senua fei nicht, haß bei
tonte Sarthou fehr nachhrücllich, eine Serufungßinftana,
tho hie beftehenhen Sertr'cige aur Sprache gebracht, beure
teilt unh rebihiert therh'en lönnten. über iehe finanaielle
unh mirtfchaftliche %rage, heren Eö'fung hon Sehentung
unh für hie Mieherherftellung heß geheinigten aus? hem
Sleichgethicht gebrachten Surobaß mefentlich ift, lönne frei
man allen erörtert therhen. lüranlreich inerhe habei heine
negati-be Spaltung aeigen.

Meiehßfanaler Sr. tIßirth
{am nach hem Shelgier Sheuniß unh hem Sahaner
8 f h ii an fünfter Stelle au Mort. (5:1: hanlte auniichft her
italienifchen iliegierung für hie Sinlahung nach Senua,
einem Drte, iho fohiele traute Menfchen heilung finhen,
unh tuo, tote er hoffe, auch ‚haß tranle (Säuroha hielleicht
ähenefung finhen lönne. Ser heutfche SianaIer fuhr hann
ort:

flllle SBö'lter her Srhe bilhen, mirtfmaftlich gefe'hen, eine
große, unlösbar herhunhene Sinheit. Sarum muß her Srunha
fair her Sleichherechtigung aller Söller bei unferer gemein:
vfamen 2lrbeit herrfchen. Sie heutfche Siegierung ift in hollftenl
Sinne bereit. an hen her Ronferena geftellten Qlufgaben mitaua.

wirren, in her hoffnung, haß auch hie anheren hier herfam-
melten Mächte in hem gleichen (Steifte mitarbeiten werben. Sie.
euroböifchen Staaten müffen haher mit (intfchloffenheit unh
Mut auf hem gegenwärtigen Mege halt machen, au hem
Stiften: bes unhehinherten hanhelß auriidtehren unh hen man
Maftßre'rlehr hen allen gefieln freimachen. Sir: Mißlingeni
ber Ronferena ihiirhe eine fchihere Snttäufchung für alle hoffen»
hen Götter beheizten. Seutfchlanh ift infolge feiner geograhhh
neu W in Mitteleuropa, infolge feiner engen Berflechtunq
mit her gefamten, auch mit ‚her überfeeifchen Meluoirtfchafta

mmmmMamwmmktnmmmr
Sa! mrohlem her h‘eutfchen Mirtfäyaft ift untrennbar herlrun-
hen mit hen Schinierigieiten, über welche hie anheren hiationen
an Hagen haben. Sie heutfche hier ift hie eine Seite. hi‘e hier
her ühruen Söller hie anhere Seite her Melttriie.

Sie Muffen unh hie thriiftungßfrage. ’
GIB lehter fhrach her rufiifche außenminifier Sj dpi-

\
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H Ch e r i nr'Sm ülnfchluß an feine Siehe entftanh ein sr o na
flilt amifchen ihm unh Sharthou. Sichitfrherin be’
tonte, Siußlanh fei bereit, her Siultur Millionen bon hela
taren aur {Serfügung au ftellen, Sionaeffionen au erteilen
unh aibar flßalhlonaeffionen', Rohlena unh üliineralgrubena
tonaeffionen auf feine unen'hlichen Sih'a'tae, b—efonherß in
Sibiriem aber alle QInftrengungen, hie au einer mirtfchafts
lichen Srneuerung her QBelt führen, mürhen hergebenß fein
unh bleiben, folavnge über iliußlanh unh über her äielt
hie Sefahr neuer Striege fchmebt. Sie ruffifrhe
Selegation hat hie übficht, her Ronferena 28 o rf chla g e
au unterbreiten, hie auf eine (S: i nf eh rünfun g h e r
ER ü ft u n g e n abaielen. Siefe üußerungen Sichitfiherinß
heranlaßten Sarthou au

energifchem ilBiherfbruch.
gra‘nireich merhe nicht geftatten, haß hie {frage her
S n t m a f f n u n g auf hie Sageßorhnung her üonferena
gefeht merhe. Sri 'hie lebhafte Sebatte, hie fich haran
lnubfte, griffen auch ßlohh (Seorge unh Shriifihent he äaeta
ein, ibobeli 2 l o h h (55 e o r g e formell fich auf hen Stanha
buntt %ranireichß ftellte, iehoch her überaeugung ültißhrucl
gab, haß hie ‚Sinnferena bon Senua ein üliißerfolg fein
mürhe, wenn fie nicht l'etaten (Enheß hoch aur Snt-iraffnung
führen follte. Schließlich erllörte he gacta, haß er haß

‑...

Einberftünhiiiß aller Siationen mit hem ‘Brogramm bon '
(Sanneß feftgeftellt habe. (iß fei alfo gegenftanhßloß, ha’
bon au fbredien. 3m übrigen feien haniithie Serhanhluns
gen her Sliollfißung borläufig gefrhloffen.

. x927 ‑
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um hen Befianh bei Srhußboliaei.
Sie heutfche ülntioortnote.

Sie füralich betanntgemorhene Note her Snteralliierten
,Rontrolllommiffion, hie haß ungerechtfertigte Serlangen
‚ftellte, hen Eheftanh her iboliaei auf haß Einaß- bon 1913
gherabauhrüclen, ift ießt bom heutfchen üieichßminifter heß
ahlußtoärtigen in einem Schreiben an Seneral biollet be’
iantibortet morhen. (alß mirh harin auf hie

fchuieren inneren Sefahren

'hingeibiefen, hie für Seutfehlanh auß einer Schwächung
her Schutaboliaei in ihrem feßigen Buftanhe entftehen
müffen. Sie heutfche fliegierung hofft nach mie bor, haß
eine älterftiinhigung in her {frage her Drhnungßboliaei auf
"her Srunhlage her früheren heutfchen Sorfchlüge gefunhen
merhen iann unh nimmt bon hen Srtlärungen her Rom,
million Sienntniß. wonach auch hiefe für hie Eänher hie
Möglichleit wahren mill, im inahmen her übernommenen
.Sberbflichtungen hie Drganifation her Soliaei hen feit 1913
eingetretenen beränherten ilierhältniffen anaus
baffen. Sie heutfche Eltegierung gebt habon auß, haß ha’
nach hie für hie 2lufrechterhaItung her öffentlichen ältuhe
nh Drhnung unh hamit auch heß mirtfchaftlichen gebenß

in Seurfchlanh

unentbehrlichen boliaeilichen (Brunhlagen
' arantiert tberhen. Sieß boraußgefeßt, erlennt hie heutfche
illegierung für fiimtliche heutfchen ßänher hen 3uftanh bon
913 alß («firunhlage für hie Drganifation her ‘Boliaei an.
ereitß "früher hatte hie heutfche Siegierung hen alliierten
aubtmachten ihre 2lnfieht hahin außgehrüclt, haß hie hal:

 

 

ng her Sn’ter lliierten militärtontrolltommiffion gegen: .
ber her, heutf en Srhnungßboliaei nicht hen Elliotiben
ntfbrerhe, auß henen her Sherfte üiat feineraeit eine 58er:
ehrung her Schutaboliaei bon 92 000 auf 150 000 Röbfe am
eftanhen hat. Samalß habe hie (‚Ertenntniß augrunhe ge:
egen, haß unter hen gegenwärtigen Serhältniffen hie
lufrechterhalnmg bon Stube unh Drhnung nicht mit hen

oliaeiiraften bon 1913 möglich fei. Sie {forherung her
ilitarlontrolliommiffion mache eß hen heutfchen Säubern
mo lieh, fich her ‘Boliaei au behienen aur slierhütun‘g unh ‘
bioe r innerer unruhen, henn eine bollftönhige lotalifierte
h heaentralifierte slSoliaei mürhe. bei größeren unruhen
ahrfcheinlich fofort enttraffnet merhen, unh fomit eine
ahr ftatt einer Sicherung bilhen.

l Sie heutfche alntirori in pariß.
Iblebnung her gorherungen her hiebarationßlommiffion.

d ‑ Sie zeuerung in Seutfihlanh. — Selfahr einer
5 .‑ .hungetgnst. — Siathbrüfugse hur neutra e Sachber- .
‚ .; ftänhige. —- anleihe unh rhfel urß. -— ablehnung )
. :K her geforherten, 92a euern. ablehnung her
» ;‚ aontrolle. — oiie Serhanhlungen.

um gleichen Sage, an hem in Senua hie großen iBro’
nrammrehen her alliierten Elliinifterbräfihenten unh heß
heutfchen bieichßlanalerß gehalten murhen, ift in Sariß hie
heutfche fllntibortnote auf hie lebte Sliote her hie—
rbarationßlominiffion boin 21. ‚Stära überreicht morhen, in
‚ber bon nur 60 milliarhen neue Steuern unh einfchnei=
benhe Rontrollrechte für hie (Entente berlangt murhen. Sie
antwortnote bewegt fich in hen gleichen Sehanlengängen
wie hie lehte große Sianalerrehe im meichßtage. Sie legt
bar, haß hie neuen

üorherungen für unß unannehnibar
mit unh „nicht hie Sitte auß, auf hem üßege neuer 58er—
hanhlungen eine ßöfung her obtbaltenhen Sdiibierigleiten
811 betfuehen. (Sß roirh im einaelnen hargelegt, wie unter
‚hem finanaiellen Srud, her auf unß laftet, her S o llar-
t ur ß in Setlin ftiinhig geftiegen ift unh hie S e ue r u n g
[ich hauernh berfchiirft hat. Sie betrügt bereitß r biele
unentbehrliche Bebenßbehürfniffe haß 60: oher 70 ache heß
%riehenßbreifeß oher noch mehr. Selbft ibtot, heffen
wreiß nach heute lünftlich niehrig gehalten mirh‚ trar
Gnhe Einara für hen Serbraucher gegenüber her Seit bor
hem Rriege auf mehr alß haß 25fache geftiegen. Sei
R o hle trat bon Sanuar biß (the SUiära eine Steigerung

ceinfigießlich her Steuer bom 35fachen auf haß 60fache,
bei annimolle eine folche bom 65fachen auf haß
95faihe ein. 2luch. hie Saußhaltungßgegenftänhe, Elliöbel,
flüöfche ufro., finh im Störa gegenüber hem Sanuar um
tbeit über 100 ‘Broaent geftiegen. Sie aur aufrechterhal-
tung her Srotration erforherliche Einfuhr bon See
treih e mirh im Svahre 1922 allein nod; runh 500 üliil:
lionen (Solhmarl loften. Rönnen hie hierfür notibenhigen
Sebifen nicht aufgebracht m'erhen', fo ‑

fteht eine Sungerßnot bebor.
Sie heutfche 9iegierung fieht her (inttbicllung im Sommer
mit größter SBeforgniß entgegen. Sinen 3ufammenbruch
au berhinhern, liegt im- gemeinfChaftlichen Sntereffe nicht
nur mitteleurobaß, fonhcrn her ganaen übelt. Sie Sex:
fahren beruhen bor allem in hen Solhaahlungei’i. Sie
heutf c hiegierung fieht fich haher genötigt, hie Siebaras
tionß ommiffion au bitte'ii, in eine sJiachbrüfung her
Snifcheihung boin 21. illiiira h. 33. einautreten. Sie
heutfche Sliegierung frhlägt bor, haß hiefe ‘Brüfung unter
Reining her illebarationßlommiffion hurch eine 2lnaahl

bon Sachlennern borgenommen mirh, hie nicht lehiglich
hen unmittelbar beteiligten Staaten angehören. c{Seiner
mirh erllärt, haß nur huiih eine äuß er e 21 nleih e hie
nötigen Bahlungßmittel befchafft unh hie übechf el=
lurfe befeftigt merhen lönnen. Sann inerheii hie
bon her Siommiffion geferherten Sara ntien, alfo hie

60 Milliarhen ‚neuer Steuern alß braltffch unhurchführbar

nachgelniefen, henn haß Steuerlombromiß belaftet hie
heutfche flüirtfchaft fchon biß aur äußerften (Brenae ihrer
SZragfähigleit. gJBaß fchließlich hie hon her üiebarationßa
iommiffion in 2lußficht genommene Siontrolle angeht, fo
mürhe hie heutfche Stiegierung fich mit reiner Rons
trolle einberftanhen ertlären lönncn, melche mit
her heutfchen c{fina nah o h eit nicht bereinbar ift. Sie
heutfche biote befchränrt fich auf hiefe grunhf’citalichen Slior=
fchlüge unh Srflärungen, ha hie üiegierung annimmt, haß
Sinaelheiten hemnüchft in befonheren Serhaiihlungeii au
erörtern fein merhen. -

Goirfeiaelber für heutfche Kommunalen
ElitefensiBrobaganhafummen.

Sie äBolitifchsiBarlanientarifihen „machrichten in Serlin
bringen‘ Siaehridaten über unterftütaung her Rommunifti-
fchen ihartei Seutfahlanhß hurch Somietrußlanh oher hie

'„unbehingt auberl'a'ffigen“ Serfon ftammen follen. Sanach
„haben hie Rommunift'en 1921 monatlich fünf Millionen
'gmarl Seihilfe auß Moßiau erhalten.Sabon feien monatlich
400 000 Sfliarl aur Seeiung heß Sefia'itß her moten isahne
aufgetranht tuorhen. Sa her lebten Seit fei hie Summe
hiefer unterftühungßgelher etibaß geringer getborhen.
Webenher unterhalte hie Sritte Snternationale Evioßlau in
58erlm haß %efteurobäifche Selretariat, haß riefige Stirn!
men aur unterhaltung bon Suchhanhlungen in ßeihaig‚
ägmburg-„ufm. außgebe, hie au billigen Sreifen bolfche=
1„me Heilmemer’a‘firr herbreiten. Ser Sratilefae 8er:
glng in ßeibaig habe aIein im Sahre 1921 einen 3ufdwh
ihon über 30 Millionen marl erforhert. Sn hen Sahren
‚21919 unh 1920 habe Siufilanh hie Eiliittel für hie unter:

'tn h r üorm bon Sherlen unh Siamanten herübergefchiclt.
Seg ntba'rtig „thürhen hie hilfßgelher meift in S‘ollar unh
anheren außlanhifchen Saluten geaahlt. _

Sie „S‘iote {fahn-e“ nimmt au'hen iüliitteilungen Stiel:
kann 1WD fegt, eß andre gar nicht nötig gem-efen, au eiita
hüllen. Sie tourimmiftifche Eliarte'i Seutfchbanhß hätte
nwm‑ęt°l berleug-niet, haß fie bon ihrer ruffifchen Sruhera
harter materiell unterftütat morhen fei. Sieß ebenfo wie
hie Wehrheitßfoaialiften, alß fie noch nicht ‚hie Srunhfätae
hieß Silaffenöarnbfeß berraten hätten, inährenh her erften
ruffrfchen Siebolution hie ruffifche Soaialhemolratie unter:
ftutst hat. -— Sie Solitifclyiharlamentarifchen ilbachrichten
merhen bon hem mehrheitßfoaialiftifchen 2lbgeorhneten
b e i m a n n heraußgegeben. -
‘ _—""—"— o
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(Sabihgmn eineß Munitienßlagerß.
{franaöfifche Sefaßungßtrubben getötet.

s. Sleimita, 10. übril.
.üluf hem ileinen äriehhof her Staatlichen hütte

Sleiibib _ereigneie fich geftern mittag eine fu r ch t b a r e
S r b I o l i o n ß l a t a ft r o b h e. Sranaöfifche Sefatairngß’

. trubben hatten hen 2luftrag erhalten, ‚auf hem €6riehhof,
auf hem nur hin unh trieher einaelne 9lngehörige heß
Sutten'biertelß vbeftattet therhen, eine Surchfwchung nach
angeblich h'ort verborgenen QBaffen boraunehmen. Sera
fch-iehene Srüfte ’murihen .hurchfncht, u. a. auch eine alte
Sruft .hie fich unter her griehhofßlabelle 'befinhet. hier:
bei ereignete fich hie (Erblofion, heren iüirlungen fürchten
lich maren. _ '

Ser ganae üriehhof murhe in ein Srümmerfelh bers
bcrmanhelt. c{yiinfaehn äranaofen, hie bei her
Surihfuchung tiitig waren, miirhen getötet
unh aehn fchmer verletzt. sJlurh her bon hen man:
aofen herbeigeholte heutfrhe ibaumeifter Säußler
bon her Staatlichen Siittc, her Sater bon hier Rinhern
ift‚hatheiithgefunhen. ‑ °

über hie uarfaihen her Srblofion herrfcht noch hölliae
llnllarheit. QBähreiih bon einer- Seite behauptet ibüh,
haß eine in heroSruft bergrabene Mine erblohiert fei,
wollen anhere miffen, haß ein berfteclteß bolnifiheß Staub:
granaienlager in hie">2uft geflogen fei.

__ {gut Sleiibih hurfte hie Srhlofionßlataftrobhe
'bofe ählgen'ha’ben, henn eß tburhe unter hen ibefaß'iwgbs
truhhen n'aturlich fofort behauptet, haß eß fiih um einen
mit Sor'behvacht außgeführten bliifchlag hanhle. Ser Rreiß.
lpntrolleur traf fogleich S o n h e r m a ß n a h m e n: filmt;
liche Sheater mußten fchließen, ebenfo hie Rinoß unh hie
öffentlichen Sohle, Sie Siiteralliierr‘e Siommiffion orhnete
ferner eine offen-tliche Sra-uer an. man rechnet auch bea
reitß mit her s‚lierh'c'ingung heß berfchiirften
ibßelgigerungßauftauheß für (SileitbißsStaht- unh
⸗ an . .

Ser Rreißlontrolleur ibt nachftehenhen Sericht auß:
‘IBührenh einer Surcgfuchung auf hem äriehhofe her

Röniglichen Sütte murhen in her Rabelle heß Sriehhofeß
.‘IBaffen unh {munition in großer {menge borgefunhen. Segen
1 ilhr 15 ‘minuten entftanh beim letranßbort hiefeß Qliateq
rialß eine furchtbare Seblofion, hurch hie hie Rabelle aerftört
unh hie anmefenhen fomie hie in her Q‘tähe fich aufha tenhen
franaöfifchen Solhaten getötet murhen. Sie hurch hen techv
nifchen Sienft her Senietrupben vorgenommene unterfuchung
ergab alß Srunh her Seblhfion eine gegen hie Siauer her
Rabelle angebrachte Sielinitmine, welche aur Serbeiführung
her Seblofion mit einem Qiachaünherfhftem berfehen mar, uin
hahurch im {falle einer Surchfuchung ein abfcheulicheß Qlttentat
au 'bemirien.

{Bon anherer Seite mirh noch gemelhet:
3m ‘JBaffer heß Ranalß murhe eine fleiche, hie hurch hie

Srblofion auß hem Srabe geworfen murhe, ohne Seine bor-
gefunhen. Sißher hat man auf hem öriehhof gegen 40 Stiel-
unh Sierhanhgranaten gefunhen. Saß Setreten her ilnglüclßn
ftütte ift iehem berboten.

- Sie angabe in hem amtlichen ‘Bericht heß Sireißw
lontrolleurß, haf} eine Sielinitmine mit QIachaünherfhftein,
hie an her Elliauer angebracht mar, hie (E blofion berurfacht
hat, iann nur hen ‘Jlierhacht beiräftigen, ha hie angeber heß
.‘IBaffenlagerß mit her Geblofihn in Serbinhung ftehen. Saß
Shftem heß 'Iiachaünherß befteht harin, haf} her 3ünher her
‘Zmine infolge eineß ilhrmeriß, wie etma bei hen belannten
Söllenmafch nen, _oher hurch irgenheine anhere {Borrichtung
nach einer beftimmten 3eit in Sätigleit tritt. Sollte hie
Emine ihren 3med erfüllen, fo fann fie nur bon einer ‘Berfon
gelegt morhen fein, welche hie für hie Surchfurhun her Sruft
angefetate 3eit genau iannte. Siefeß lann- nur her ngeber heß
‘Ißaffenlagerß ein, _her auf bolnifcher Seite au fudaen ift.
Sie ‘Bolen ha en habei offenbar ihren alten Srid befolgt,
haf) fie ‘Ißaffen auß hem le ten SJSutfch bei Seutfcheii bergruben
unh hann h e Seutfchen a ß flebeltäter henunaierten. Sß muf} auffallen, haß hie Srblofion gerahe an hem

.Srritte Snternationale -— maßdhaßfelbe ift —, hie bon einer ‚

ffiühung heß Rommunißmuß in Seutfchlanh haubtfächlich .

noch ‚

"Iliorhluft erlennen, wie eß um hie Sriehenßftimmung

e
‚bierte? eine Schießerei.

_ biger außhänhigte.

 
(Eröffnungßtage her Ronferena bon Senua unh in hem ent-fl .‘Iiotlage befonherß fchtver fein. .. _ ‚

fcheihenhen Qlugenblicl her Senfer ‘Beratungen über Über:i
fchlefien fich ereignet hat. Sie ‘Bhlen finh beianntlich mit
hem Senfer Siitat, haß ihnen nur einen Seil Sherfchlefienß
augefbrochen hat, nicht aufriehen. Shr Srachten geht immer
noch nach her Rorfanthlinie. Sß liegt alfo hie ‘Bermutung
nahe, haf3 man auf bolnifcher Seite hurch hiefe Siblhfion hi‘
Senfer {Berhanhlungen ftören 'oher menigftenß beeinfluffen
wollte, inhem man hie Seutfchen für haß unglücl berantn
mortlich macht. Qluch für Senua hofft man harauß ‘Iiuhen au '
aiehen. Sie b‘x‘orfanthfche „Oberfchlef.®renaatg.“ ift auch in
ihrer Siontagaußgabe bereitß gana auf hiefen Shn geftimmt.
Sie fchreibt im anfchluf} an hen rlöericht über hie Seblofihn:

„Saß ift wohl haß Srählichfte, maß heutfcher Saß unh
heutfche .ilniultur fich in Dberfchlefien geleiftet. hat. Senn
eß ift unameifelhaft, haf} hie ilnterminierung heß ‘IBaffen-v
lagerß nur au hem. Sinecie erfolgte, hamit bei ebentueller
Qlufheclung heß Qagerß hie {Befahungßfolhaten hiefen grählichen
Shh finhen, wie fie ihn heute tatfiichlich gefunhen haben.
Sibt eß mirflich fein mittel, um hiefen heutfchen ‘mhrh-
elementen für immer haß Sanhmerl au legen? Sie ‘Bertreter
her {Regierungen Surhpaß, hie fich an hen Ronferenatifeh in
Senua fehen, follten an hiefem neuen Seifbiel heutfcher

in
Seutfchlanh unh fbeaiell in Dberfchlefien beftellt ift. Qluch
für ‘JSräfihent Salonher in Senf fhllte hiefer neue ruchlofe
anfchlag ein anfborn hafür fein, hie ‘Berhanhlungen möglichft
balh aum lefchluf} au bringen, abgefehen habhn, haf) er harauß
erlennen iann, mit welchen Qliitteln heutfche Slemente in
SeutfchnDberfchlefien gegen hie franaöfifchen Srubhen unh hie
polnifche ‘IBebölierung arbeiten.“

Qliit herartigen ‘Ilianöbern haben hie ‘JBolen bißher immer
operiert, wenn ein Semaltftreich bon ihnen geplant war. Sß
ift bereitß mehrfach harauf hingelniefen rborhen, haf) hie hole
nifchen Qlufftanhßorganifationen her ‘Baiomiaißolßia in neuerer
Seit mieher evine rege Sätigleit entfaltet haben. Saf) hieß
nicht leere Serüchte finh, aeigt folgenhe 'Iiachricht über

hie {Befchießung eineß Sifenbahnaugeß.

le Sonntag nachmittag entftanhen in Qabenh herfchien
hentlich Schiebereien, heren ilrfache man biß ieht noch nicht
feftftellen ihnnte. 11m 5,30 ilhr nachmittagß inurhe her bhn
‘Beißfretfcham aniommenhe Bug befchoffen. Sß entwicielte fich
eine genfeitige Schießerei. Später entftanh im Süttenn

Sin {mann her leo erhielt einen
Schuh hurch beihe ‘Beine. ‘Bier Qliann her tho fanhen bei
hem QIeuaufleben her Schießerei einen {mann her Semeinhev
mache tot unh einen Jchrberberlhunhet bor.

Ser Babanher “153th ift immer her Schlubfminfel her boln
nifchen ‘Banhen geinefen. Saß aeitliche 3ufammenfallen hiefer
Schießerei mit her Srblhfion in Sleimih ift gleichfallß bes:
inerlenßmert. '

mit Sehlefien unh hen ürenaacbieteii.
Sreßlau. le Shnnabenh ftanh her 31 Sahre alte

berufßlofe Rurt Sieher auß Rönigßberg bor hem ‘lBreßlauer
Schöffengericht, um fich wegen fortgefehten ‘Betrugß au her:
antworten. Ser angellagte hat hie Sherrealfchule biß See
funha befucht unh fam hann .in hen Rrieg. Sn ‘Brieg murhe
feine Shrmatihn aufgelöft, im) er hann noch weiter berblieb.
Sier machte er hie Sefanntfchaft her Sochter eineß Spiel-
befiherß. St ftellte fich ihr in ilnifhrm eineß ilnterarateß
bor unh ging balh in her Eamilie auß unh ein. 'Bater unh
Sochter halfen ihm hann auch aumeilen mit .ileinen Selh:
betrügen auß. Sa iam er eineß Sageß unh eraählte, er habe
haß Staatßeramen mit gut beftanhen, unh nun fanh hie über:
lobung ftatt. Sineß Sageß manhte er fich mit her ‘Bitte an
feine ‘Braut, fie möge ihm 50000 ‘mari leihen, er habe eine
Srau falfch behanhelt, für hie er nun hieflhften aahlen müffe.
Siefe ‘Bitte murhe ihm aber abglefchlagen. Qiun aog er nach.
‘Breßlau, mietete fich auf her rletiußftrahe ein möblierteß
Simmer unh brachte an her Sür ein Schilh an mit hem»
Qiamen: Sr. Sieher, Grauenarat, Shrechftunhen bon 8 biß 9
unh 4 biß 5 ilhr. Qluherhem lief} er fich auch Qieaebte unh
Stempel anfertigen. Obwohl er leinerlei äratliche Sorbilhung
hat, erwarb er fich hoch eine ‘ßrariß unh übte hen ‘Beruf alß
erat auß. Surch feine Sätigfeit erhielt er auch 3utritt au
hen befferen Rreifen, fhinie auch in Sportilubß, unh hier
borgte er alle an, bei henen eß nur irgenh möglich thar.
8mmer machte er hie ‘Iiorftellung, haf} er Snftrumente oher
lebarate laufen mollte. Surch einen erat, hem hie Sache
eigenartig bhrlam, murhe hann her ‘Betrüger entlarbt unh
am 15. Seaember 19.3. herhdtet, nachhem er amei Sahre hin-v
hurch bon {Betrügereien gelebt hatte. 3m ganaen hat er fich
etwa 88 400 flliari hurch ‘Betrug berfchafft. 33 300 Start hat
er mieher aurüclgeaahlt, unh amar in her ert, haf} er einen
neuen Selhgeber betrhg unh hiefeß Selh einem alten Släua

Saß Sericht erfannte megen fortgefehten
Setrugeß auf neun {monate Sefiingniß unh wegen heß unbe-
rechtigten Seilegenß eineß erattitelß auf 300 ‘mari Selhn
ftrafe. — 3m ‘Jliüra v. 8. bot fich her Raufmann ‘Baul
{mimieg in Sreßlau hurch Beitungßinferate alß Selhbern
mittler uiih Sarlehnßgeber an. biß melheteii fich fehr biele
Sarlehnßfucher. äauhtfächlich hanhe‘lte eß fich um Summen
bon 50 biß 2000 Siari. dunüdfit berlangte Qliimiec eine
„Bearbeitungßgebühr“ in Söhe bhn .4 ‘Broaent heß gefor-
herten Sarlehnß. Sann lief) er hurch feinen So iuß, hen
Raufmann Srih Schola, hie „Sicherheit“ heß Sarle nßfucherß
prüfen. Schola tarierte hie möbelftücfe, hie alß Sicherheit
gelten follten, fehr niehrig, worauf 211. in einem Schreiben hem
Qiefleltanten erllärte, er müffe haß Sarlehen ablehnen, ha
hie Sicherheit nicht genüge. ‘Ibollten hann hie Sarlehnß-
fucher fich mit einer ileineren Summe begnügen, f0 riet ihnen
211., nochmalß einen antrag u ftellen. Sann nahm er nochn
malß eine hierbroaentige „ earbeitungßgebühr“. Selh er-
hielten hie Beute aber auch hann nicht, henn an. mar gar
nicht in her Rage, Selh au beforgen. 81i 246 Stillen hat er
nur einmal ein Sarlehn vermittelt. le 31. {mära 1921
hatte an. feinen „Setrieb“ eröffnet, unh am 1.,3uni 1921 be-
fichlagnahmte hie ‘Bol' ei feine ‘Bücher. 31i her Smifchenaeit
hatte er hen Sarle nßfuchern 34000 Start abgenommen.
Qluch nach her Sefchlagnahme her {Bücher „arbeitete“ er
weiter unh bereinnahmte habei noch 21 600 ‘mari, biß hie
Staatßanmaltfchaft enhlich hen {Betrüger in ilnterfuchungßn
haft nehmen lief}. {mimiec unh Schola muthen fich bor hem
‘Breßlauer Schöffengericht megen fortgefehten ‘Betrugeß ber—
antworten. Saß Sericht hielt mit Qiüclficht auf haß gemein-
efährliche Sreiben heß {mimiec eine embfinhliche Strafe

?ür angebracht unh herurteilte ihn u hrei Sahren Sefängniß,
10000 ‘marl Selhftrafe unh hrei ahren Shrherluft. Schola
erhielt wegen Seihilfe aum.‘3etruge fechß Sionate Sefängniß.

_ Sreßlau. Sie {Breßlauer S3ehrerfchaft hat au her hurch
hie ‘lBreßlauer ftähtifchen {Behörhen befchloffenen Sinaiehung bon
Soltßfchulilaffen in fol enher Gntfchließung Stellung genom-
men: Sie am 1. thri tauenhen Rreißlehrerberfammlungen
‘Breßlauß halten eß für ihre ‘Iiflicht, hie Deffentlichieit auf
Sefahren hinaumeifen, hie hem hiefigen Shltßfchulmefen hrohen.
3m Sahre 1921 murhen etwa 90 {Bolißfchulllaffen eingeaogen;
hie Sinaiehung meiterer 40 Silaffen foll ieht erfolgen. ‘IBir
herlennen nicht hie fchtnere mirtfchaftliche Sage her Staht,
aber mir halten eß für berhängnißboll, wenn hier in her Oftv
\marf Rulturaufgaben aurüclgeftellt merhen. Sie Seburtenaahl
für ‘Breßlau ift für 1916 (Sinfchulung 1922): 8651, 1912 (Sin-
fchulun 1923): 2414, - 1918 (Sinfchulung 1924): 7206, 1919
Sinfchu ung 1925): 11189, 1920 (Sinfdmlung‘ 1926): 13962.
Sie Sinfchulungßaahlen erhöhen fich noch hurch hen ftarien
Suaug. 3m Sahre 1926 mirh alfh her Sriehenßftanh mieher
erreicht. ‘Biß hahin müffen hann ungefähr 160 Silaffen mieher
eingerichtet werben, unh haß hürfte bei her mirtfchaftlichen
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Sreßiau. Sie zunehmenDe Seuerung, mit Der automatifch .
weitere Qohnerhöhungen verbunDen finD, hat Den ‘Ißreßlauer '
‘magiftrat verantaßt, eine fchleunige erneute Srhöhung Der
Eahrbreife zu befchließen. Sie lehte Srhöhung trat am 1. Qliärz
‚in Rraft. Sie neue foil vom 16.leril ab gelten. ‘IBährenD
Der ‘Breiß für Die einfache Sahrt bißher 1,50 marf beträgt,
wirD Die {Sahrt nunmehr auf 2 Qliarf erhöht. Sn entfvrechen-
Der ‘IBeife erhöhen fich Die ißreife für alle ilmfteige-,
leenD- unD ‘Iiachtfahrten. — (mit einem SioftenaufwanD von
6500 000 ‘marf, wovon 5416000 Qliarf Durch Qlufnahme einer
anleihe zu befchaffen finD, follen eine Segräbnißfapelle mit
fieichenhalle unD eine Seuerbeftattungßanlage auf Seil lll
Deß Sräbfchener ErieDhofeß errid)tet werDen. ’Iivch einmal
.Iegten in Der lehten StaDtveroanetenfihung Die Segner Der
{Borlage' ihre rünDe Dar unD verfuchten Die Überfammlung
zu überzeugen, Daß Die {Bauten feinem DringenDen SeDürf-v
niß entfprächen. ‘BefonDerß Daß 3entrum fchicfte feine fReD=
ner vor unD wvllte Die 61/2 ‘lliillionen für anDere 8wecfe
.verwanDt wiffen. Soch iauch fie fonnten an Der Sachlage
nichtß änDern, unD alß eß enDlich zur leftimmung fam, wurDe
Die ‘Borlage mit Den Stimmen DeroszialDemofraten unD Der
Sem'ofraten genehmigt.

Sreßlau. Sn Den lehten Sagen ift Die früher ‘IBießnerfche
Sartengaftwirtfchaft in (Sarlowih, Die zurzeit leer fteht, von
(Einbrechern heimgefucht worDen, Die Darauß Die SerDvlatten,
"Ofentüren, Sürfchlöffer, Sürflinfen, ‘Ißafferhähne, Bichtleitun-
gen, Sachrinnenrohre geraubt haben.

Sreßlau. Sine leoanung japanifcher 3ahnärzte unter
Eührung Deß tBräfiDenten Der Sahanifchen zahnärztlichen r13er-
einigung, ‘J3rof. Sr. {Iliorinofufe (Ehiwafi auß Sofio, hat bei
einem ‘Befuch Deß ‘Breßlauer zahnärztlichen Snftitutß Dem
Sireftor Die befonDere anerfennung Der iapanifchen Sahnärzte
zum QlußDrucf gebracht unD Der Dem wiffenfchaftlichen Qlußbau
Der SahnheilfunDe DienenDen ‘Ißartfchftiftung hiefiger univer-
fität 20000 ‘marf zugewiefen.

Stieg. Ser nächften nStaDtverorDnetenverfammlung hat
Der ‘Iliagiftrat eine {Borlage zugehen laffen, in Der um See
nehmigung eineß ‘Bauvlaneß zur Srrichtung von Z5 ‘IBohn
nungen erfucht wirD, fowie um ‘Bewilligung Der von Der StaDt"
.gemeinDe hierfür zu übernehmenDen Roften von 8300000 in.

Srieg.. Sie Schuhvolizei SüffelDorf, Die mit über 1000
‘lmann feit über einem Sahre hier unD in Der ilmgegenD
untergebracht ift, wirD in Der nächften ‘IBoche Schlefien wieDer
verlaffen. Qllß neueß Staanuartier wirD, Da ' Die (Sntente
SüffelDorf noch immer nicht geräumt hat, äörter in ‘IBeftn
falen genannt.

Seuthen. Ser Schuhmacher Schnurawa unD Deffen Stut-
ter hatten 2000 inarf in SolD unD 900 {marf in Silber.ge=
erbt. Saß war leril 1921. 11m Den Solchhah vor Sieben
zu 'fchühen‘, wurDe Daß SelD in einen Sovf unD Diefer in einen
„Simer geftecft; Der (Dimer fam Dann in Den Rohlenfeller unD
wurDe Dort unter Rohle verftecft unD noch etwaß in Die SrDe
vergraben. Ser Süttenarbeiter ‘Ißalter ‘Brontfe wohnte im
felben Saufe, unD er muß von Dem Solchhah im Rohlenw
feller Renntniß erlangt haben, Denn Die SolDerbfchaft war
eineß Sageß verfchwunDen. ‘Brontfe foll Den Siebftahl auß:=
geführt haben. Sn Der Seit Deß Siebftahlß hat er außer:
gewöhnlich große anfchaffungen gemacht. Sie Straffammer
Qäeuthen erfannte auf ein Sahr Sefängniß.

. Bunzlau. 3m Sahre 1920 fah fich Der ieht 40 Sahre
'.alte ‘JBolizeiinfveftor (Srnft {SrieDrich hier veranlaßt, unter (Bern
‚zicht auf Die ihm alß ‘Beamter zuftehenDe fJSenfion feine
(Sntlaffung auß ftäDtifchen Sienften zu nehmen. Ser SrunD
(lag in verfchieDenen ilnregelmäßigfeiten, Die fich SrieDrich
-.in feinem lete hatte zufchulDen fommen laffen. 5.1.‘a. hatte
er Den ‘JIiehrerlöß befchlagnahmter erenßmittel (Sier ufw.)
.in feine Safche fließen laffen, Dann hatte er SietallgelD,'Daß
in Der ‘Ißohnung eineß nach Dem Siechenheim überführten
alten (Sinwohnerß gefunDen wurDe, in ‘BaviergelD umgen
‚wechfelt, bei Der lerechnung aber nur Den ‘Itennwert in
tQiechnung geftellt, fchließlich auch bei Der (Srwerbung eineß
‘Brillantringeß für 200 fmarf ftäDtifche ©elDer verwenDet.
‘Ißegen .ilnterfchlagung im lete in Drei Stillen war 8rieDrich
Dann vom fiBun lauer Schöffengericht zu 9 ‘monaten See
fängniß verurteit worDen. (Sir hatte Serufung eingelegta
Sie Straffammer ermäßigte Die Strafe auf 5 {Ilionate Sen
fängniß. ' . . .

SrehftaDt. 'Siebe' haben auß Dem Raufhaufe Qöwenharöt
in Der Rirchftraße für etwa 50'000 marf ‘manufafturwaren
geraubt._ ‘Bißher fehlt von Den Sätern ieDetShur.

SrieDlanD, ‘BezABreßlau. Sinen graufigen SelbftmorDu
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verfuch unternahm Der in Der Qiofenauftraße bei feinen (Eltern
wohnenDe 20jährige <Sergmann Rraufe.
Surechtweifung, Die er von feinem ‘Bater erfahren hatte,
fvrang er vom Dritten Stocfwerf auf Die Straße hinab unD
blieb mit zerfchmetterten SlieDern, aber noch lebenD, liegen.

. (Sir hatte erm= unD ‘Beinbrüche unD fchwere Siovaerlehungen
erlitten unD wurDe Dem Rranfenhaufe eingeliefert.

Slah. Sntgegen anDerß lautenDen Qiachrichten fchreibt
Der .‚Scbirgßbote“: Qluf televhoxifcho anfrage wirD unß auß
fiSaffenDorf heute (3. Qipril) niiigerr-iit, Daß ‘Bfarrer ‘lBöhm
bißher trvh allen Suchenß nicht gefunDen worDen ift. Sie
machforfchungen werDen immer noch fortgefeht; man fonnte
aber biß heute noch feine Spur von Dem Sermißten entDecfen.
Ser ziemli® hohe Schnee erfchwert Daß Suchen fehr. {Bar
Der Schneefchmelze auf Der äeufcheuer Dürfte wohl auch an
ein QluffinDen Deß (Bermißten nicht zu Denfen fein. {man
nimmt an, Daß er vom ’Ißege abgefommen unD in ein floch‘
(Steinbruch oDer Dergleichen) abgeftürzt unD unter einer grö-
ßeren„ Schneemaffe begraben ift.
bißher verbreiteten ‘Iiachrichten finD alfo falfch.

Slah. Sie Stiftung Der Regierung in Der angelegenheit
Der Srblofivnen auf Der Seftung Slah hat neuerDingß große
Srregung in Die Sire’ife Der hiefigen Sevölferung getragen.
Qluf Den auß Den ftäDtifchen Rollegien telegravhifch geäußerten
‘Jöroteft gegen Die gefahrDrohenDen ‘munitionßzerlegungen ift
Der SefcheiD eingegangen,‘ Daß Die Sinftellung Diefer er-
beiten. unmöglich ift, Da wir infolge Der Seftimmungen Deß
ErieDenßbertrageß zu ihrer Qlußführung verpflichtet finD. Sie
‘IIIiunitionßzerlegung folle aber nunmehr nur noch in Den
Rafematten vorgenommen werDen. Qiuch hiergegen ift fofort
erneuter fchärffter ‘Itroteft erhoben worDen, Da angefichtß Der

Qluß Born über eine

bereitß vor efommenen vier fchweren Srplvfionen weiterhin.
größte Sefa r für Die ‘StaDt befürchtet wirD. Saraufhin hat

' Die Qiegierung nunmehr Die SntfenDung einer Sachverftänöigeni
fommiffion nach Slah angeoanet, unD eß wirD .Die e gemeine
fam mit Den {Bertretern Der ftäDtifchen Rörperf aften Die
weiteren maßnahmen erörtern.

Sleiwih. Sn maulßDorf wurDe ein fchwer erIehter {mann
aufgefunDen, Der noch lebte unD Dem beiDe QIu en außgeftvchen
waren. Qqu Dem Sranßvort nach Dem Sinavvfchaftßlazarett
berfchieD Der Qiermfte. ‘Ißie feftgeftellt wurDe, hanDelt eß
fich um Den 28 Sahre alten *Baul Rrvchmal auß binöenburg.

Slogau. Saß (munitionßgelänDe von Silautfch foll Der
wahnfinni en angft unD 3erftörungßwut Der äranzvfen
anheimfal en. Sie verlangen, Daß fämtliche Saulichfeiten,
etwa 50 zum Seil maffive, vollftänDig zerftört unD Die Sleiß-
anfchlüffe entfernt werDen. Dberbürgermeifter Sr. Soetbeer
unD StaDtrat ‘JSfeffer begaben fich nach Serlin zu Dem zu-
ftänDigen ‘minifter, um auf Die (Erhaltung Deß Selänbeß für
SnDuftriezwede zu Dringen.

Sotteßberg. Sroßeß Qluffehen erregt eine anzahl weiterer
‘Berhaftungen, Die Der fenfationeIlen Serhaftung Deß Der
fBraantiftung verDächtigen molizeifefretär-(Ehepaareß unD Der
Seftnahme eineß hiefigen Sergbeamten folgten; Rriminal-
beamte trafen Diefer Sage hier ein unD fteflten umfangreiöe
mernehmungen an, in Deren Serlauf auf Den Schlefifchen
Rohlen- unD Rofßwerfen Der Sergbaufaftor Sfchöbe, Der Such-
halter SZoofert unD Der Steiger meiring in ilnterfuchungßhaft
geführt worDen finD. ' " .

’Sreiffenberg. 'JBegen fehlenDer {Räumlichfeiten für Die
ftäDtifche ‘I‘Sertvaltung muß. Der hiefige Qiatßfeller gefchloffen
werDen. (Sir hat über 400 Sahre alß Schonfftätte geDient unD

' Don hier,

Sie über ein QluffinDen

 

in feinen traulichen ‘liäumen Qiatß-, Raufn ganDelßherren
unD ‘Bürger Bei ernften unD heiteren anläffen verfammelt
gefehen. {mit Schließung Diefeß Qofalß geht ein Stücf Qllt=
©reiffenbergß Doahin. .' ‚

SroßnSiafchtih. Sinen unfall hat Stau Sutßbefiher 5mm)
geborene. Sitte auß mraußnih, Die erft vor

einigen “mochten geheiratet hat, DaDurcl) erlitten, Daß auf Der
.‘beimfahrt. von ‘Braußniß auf Der Shauffee Die' ‘ßferDe fcheu:
*ten unD fie auß Dem ‘JBagen gefchleuDert wurDe, fo Daß Die
iBeDauernßwerte Den linfen erm zweimal brach unD fich
noch fonftige ‘Berlehungen zuzog.

hinbenburg. (Sine SamilientragöDie fvielte fich in 3a:
bvrze=fßoremba ab. Sn Der Gamilie Deß Srubenarbeiterß,
Rottlorcz war CBater unD Sohn in Streit geraten. QBährenD
Der Sohn Die ert ergriff, zog Der {Bater Das Solchmeffer,
unD fie ftürzten fich aufeinanDer. Schwer verleht wurDe Der
Sohn Sermann inß Sinabpfchaftßlazarett gefchafft, währenD Der
Sater in beDenflichem 3uftanDe in Der ‘Ißohnung liegen blieb.

3irfchberg. Sie StaDtverorDnetenverfammlung bewilligte
einftimmig 400000 Qliarf zur (irrichtung eineß Sportplaheß von
53000 QuaDratmetern ilmfang. ‘IBeitere 250000 ‘lmarf hat,
Da auf Dem ‘ßlahe initte Suli Daß fchlefifchsfüDpofenfche 'IBetta
turnen abgehalten werDen foll, Der Surnfreiß Schlefien zur
Serfügu‘f geftellt. '

girfch erg. Ser Qaanreiß Sirfchberg unD Die StaDt
Sirfchberg werDen ihre beiDen Sparfaffen mit einem Sefamtn
einlagenbeftanD von über 50 Qliillionen marf zufammenn
legen unD zu einer Rommunalbanf mit banfenmäßigen Qluf-
gaben außbauen.

girfchberg. (Sine ungewöhnlich hohe Belohnung erhielt
Der Sohn Deß Saußmeifterß von Der ‘ßeterbauDe. (Sr fanD
in Der" 2iähe Der ‘BeterbauDe ein wertvolleß ermbanD. (Er
lieferte Den Schmucf ab unD erhielt bei Der Söbe Deß Sbieftß
einen rSinDerlvhn von 200000 ‘Jliarf.

Rattowih. 4000 oberfchlefifche Sifenbahnbeamte werDen
Demnächft auß Dem abzutretenDen Sebiete nach SeutfchlanD
zurücffluten. Sa ihre Qlufnahme Durch Die beiDen fchlefifchen

 

.(EifenbahnDireftionen nicht erfolgen fann, fvllen fie auf Daß
ganze Qieichßbahngebiet verteilt werDen. Qluf Diefe QBeife foll
auch eine SchäDigung Der eingefeffenen {Beamten in, ihrer
Dienftlichen Baufbahn Durch Den unvermeiDbaren 3uftrom auf
ein {IliinDeftmaß herabgefeht werDen. 3ur (BerminDerung Deß
Seam nförverß werDen fhäter eine gewiffe anzahl Stellen
bei irem EreiwerDen infolge natürlichen legangß nicht
wieDer befeht werDen. ‚

Bangenbielau. Sn Der Rirchftraße fanD in Der ‘Ißohnung
Deß {Rentnerß Schreiber ein Seitungßfolborteur in. Dem mit
Saß angefüllten ‘Raume Schreiber unD feine (Shefrau erfticft
vor. Qluf Dem Saßfvcher ftanD ein. Sovf unD Der Saßhahn
war geöffnet. ‘JBahrfcheinlich war Daß ‘IBaffer übergefocht
unD hatte Die Slamme verlöfcht, ohne Daß Die Beute etwaß
merften, fv Daß fie Den SvD fanDen.

2auban. Sin Sentner für nachzuDrucfenDe SunDertmarfs
fcheine zurechtgefchnitteneß ‘ßapier ift hier befchlagnahmt unD
Der Staatßanwaltfchaft Sörlih überfanDt worDen. (Ein hiefiger
erbeitßlofer follte eß verbrennen, Damit eß nicht alß wichtigeß
Seugniß gegen zwei in Sörlih in äaft fihenDe r(Salfchmünzer
Dienen fönnte. ’

‚Biebenthal. Sie Schüler Der im vorigen Sahre hierher
verlegten zweiten Seminarflaffe auß ‘Jlihßlowih finD auf ihren
antrag fämtlich Dem Seminar Qiatibor überwiefen. Sie
Schüler Der Seminarflaffe auß ‘ßilchowih bleiben zunächft noch
hier, Da Daß iJBilchvwiher Seminar vom ‘Bifchof angefauft
ift unD in ein ‘Ißaifenhauß verwanDelt wirD.

ßiegnih. Sinem großangelegten SchwinDel fam man hier
auf Die Spur. Sn Den benachbarten Stationen ‘JSablowih unD
‘BorDerheiDe waren im September v. 3. ie 20 Siiften, Die alß
SierfenDung Deflariert waren, aufgegeben worDen, um nach
‘Berlin erveDiert zu werDen. Sn Biegnih erfolgte umlaDung
Diefer Stücfgüter, Die Dann alß ‘IßagenlaDung weitergehen
follten, unD Dabei gefchah eß, Daß eine Rifte aufging. 3um
(Srftaunen Der ‘BahnbeDienfteten erwieß fich Der thalt nicht
alß Sier, fonDern alß Riefelfteine, unD Daßfelbe wurDe feftv
geftellt, alß man auch Die anDeren Riften vom gleichen Qluß-
.fehen öffnete. (Sß follte offenbar Die Sahnverwaltung ge’
fchäDigt werDen, Die SchaDenerfah leiften mußte in Der ann
nahme, Daß Die SenDungen auf Dem ‘Bahntranßport be’
ftohlen worDen waren. um Diefen Slauben vorzutäufchen,
hatten Die lefenDer zwei Srachtbriefe gefälfcht unD auß Der
2 eine 20 unD auß 1200 eine 12000 (Sier gemacht. Qllß len
fenDer wurDen Drei ‘Jßerfonen ermittelt: Der äanDelßmann
SierhänDler Sßfar Sehmel von hier, QlDalbertftraße 19, Der
äanDelßmann Sanß Rnoch von hier unD Der Schloffer ’IBil-v
helm ‘müller; Die _beiDen erfteren betrieben einen SierhanDel
nach ‘Berlin unD anDeren Orten, ‘lliüller hatte Die Riften nach
QSorDerheiDe gefahren.. Qllle ‚Drei ftanDen ieht vor Der Straf-v
fammer, Die Den Sehmel, Die „Seele“ Deß ilnternehmenß,
zu vier Sah-ren 3uchthauß, Den Rnoch zu zwei Sahren Se-
fängniß verurteilte, währenD Stüller mit vier {monaten Sen-
fängniß Davonfam. .

Eiegnih. (Sin mächtigeß Qumbenlager hat eine 76jährige
Sinwohnerin unferer StaDt hinterlaffen. Sie (Erben fanDen
zwei Rammern biß an Die Secfe mit Qumven, Qlltvavier ufw.
gefüllt vor. {Bei Der {Räumung Der ‘IBohnung wurDe auch ein
Sebett ‘Betten heraußgefchafft, Daß ungebraucht, aber Derart
vermoDert war, Daß eß nicht mehr u benuhen ift. Saß
Settlager war mit Eumpen „behagli “ außgepolftert.

-2iiben. Sn Die fatholifche Rirche zu Raltwaffer wurDe
ein fchwerer (Sinbruch verübt. (Sß wurDen Die befte fchwere
‘monftranz unD zwei golDene Sielche geftohlen. ‘IBeiter wurDe
von Den (Einbrechern Daß Sabernafel erbrochen unD Die
Softien auf Dem Gußvaen umhergeftreut. Qluf Dem Qlltar
haben Die (Sinbrecher ebenfallß gewütet, Die Sierzen umgeworfen
unD an Den ‘meßgewänDern SchaDen verurfacht.

‘maltfch. Qllß Qieftor Der hiefigen evangelifchen _Schule
ift für Den in Den ‘RuheftanD getretenen {Reftor Sorn ‘Bräva-
ranDenlehrer Shamm auß
Rreißfchulrat in fein let

Siiliifch. (Sine (Bluttat fich geftern abenD in
Der Schmähfchen Saftwirtfchaft. gerieten Der Säufer-n
mafler äenfel von hier unD Der Qaanirt Srhgalla auß Ran-
fawe, Die fich volnifch unterhalten hatten, in Streit. mlöhv
lich fchlug Srhgalla mit feinem Stocf Die" beiDen Saßlamven
in Srümmer. Qliß wieDer Bicht gemacht war, lag öenfel
blutüberftrömt am ‘BoDen. (Er hatte einen Sliefferftich inß
Seficht mit ‘Berlehung. Der Qiafe, zwei Stiche in Den Siopf
unD einen Stich in Die ‘Bruft unterhalb Der linfen Schulter
erhalten. qußerDem war er mit Stocfhieben von feinem
‘JBiDerfacher übel zugerichtet worDen. —- Ser'Biehmarft litt
fehr unter Der ungunft Deß ‘JBetterß. (ßß waren aufgetrieben:
40 ‘JBferDe, 39 QiinDer, 8 Rälber unD 191 5erfel. (Eß herrfchte
lebhafte Siaufluft unD wurDe zu Durchweg hohen ‘mreifen ge-
hanDelt. Seriel brachten 1000 ‘marf unD mehr Daß Stücf.

Quilitfch. le 3. D. ‘Ili. ift Der Seigeernete ‘BüroDireftor
Srnft Siretfchmer im Qllter von 64 Sahren geftorben. '

Qiamßlau. Sie feit Sahrzehnten in bänöen Der Samilie
Ovih befinDliche iBuchDrucferei unD Der (Berlag Deß mamßlauer
„Rreißn unD StaDtblatteß“ finD an Die iBarteileitung Der
Seutfchnationalen ‘Bolfßpartei verfauft worDen. le 1. Suli
finDet Die ilebernahme ftatt.

Selß. Ser Kaufmann SfiDvr ‘13}. auß Delß wurDe wegen
ßreißtreiberei zu 30000 ‘JRarf Selbftrafe oDer für ie 100
Qliarf ein Sag Sefängniß verurteilt. Ser. Staatßanwalt hatte
50000 Qliarf Selthrafe b w. für ie 40 QRarf ein Sag Sen
fängniß .beantragt. Ser ngeflagte hatte ein Raufangebot
eineß Sr.2iinrvler auß bamburg angenommen. Deffen 93reife
über Die zuläffigen Söchftvreife hinaußgingen; er faufte 400
3entner Sommergerfte, 1200 3entner QBeizen, 400 3entner
bafär unD 600 Sentner Qioggen fowie 100 fliinDer zu fiebern
pre en.

Delß. {Bei Der Dießiährigen (Sntlaffungßvrüfung am Set
minar, Die am 30. unD 31.13.2111. unter Dem ‘Borfih Deß Ober-
fchulratß Qic. Qllberß auß ‘Breßlau abgehalten wurDe, bea

   
  

worDen.
berufen unD Durch Den'

Q 

‚unfähig fei, fowie Die ffanDalöfen Sorgänge vom

ftanDen alle 33 ‘Brüflinge, Darunter 211a; Soffrichter auß
Strovven unD r5‘5rih Siraufe auß Schawoine. —- Ser Siauf-
mannßangeftellte Sofef Qi. war erft feit Sanuar Diefeß Sahreß
bei einem hiefigen Raufmann in Stellung. ‘JBährenD Diefer
furzen 3eit befchaffte er fich ein Rlavier für 12 000 flliarf,
Daß er balD bezahlte, auch lebte er fonft recht luxuriöß unD
verbrauchte viel SelD. ilnregelmäßigfeiten unD Q3ernachläffiu
gung Deß Sefwäftß in lehter Seit führten zur QlufDecfung feiner
iBerfehlungen.

Dttmachau. Saß alte ‘IRathauß, an Dem feit faft 300
Sahren feine wefentlichen QIenDerungen vorgenommen worDen
waren, ift nach ‘Blänen Deß StaDtbaumeifterß (Erbß in ‘ßatfch'
fau Derart umgebaut worDen, Daß eß nunmehr Den anforDe-
rungen Der Segenwart entfvricht. Saß Sngefchoß enthält
'ieht u. a. Die Raffe unD Daßoflöolizeibüro, Daß erfte Stocfwerf
Die ‘Bolizeiverwaltung, Den StaDtveroanetenfaal unD Daß
Simmer für Qientenfachen, unD Daß zweite Stocfwerf Die Sim-
mer für allgemeine Serwaltung, Steuern, StanDeßamtßfachen,
(Bürgermeifter, ‘magiftrat unD "Die Ranzlei. Sn eigenartiger
‘JBeife wurDe Die QBeite unD Sicfe Deß alten Surmeß auß-
genüht, inDem man Daß ganze Srevbenhauß in fein Snnereß
verlegte. Saß erforDerte zwar Die ‘Ißegnahme von 65 fSeft-
meter Elliauerwerf, wofür man Den Surm mit.fünf eifernen
Srägern unterfing, Doch finD feine ‘mauern trohDem noch
unten 1,80 unD oben 1,50 ‘meter Dicf, auß beftem Sranit unD
Seltheinen gebaut.

‘Reichenbach. Sn Der lehten StaDtveroanetenfihung wurDe
Der Sauptfchriftleiter SchönwälDer von Der fozialDemofran
tifchen „ibolfßzeitung“ in äirfchberg mit 18 von 28 Stimmen
zum befolDeten StaDtrat in ‘Reichenbach i. Schl. gewählt.
SchönwälDer, Der auß ‘ßeterßwalDau gebürtig ift, war früher
BanDtagßabgeoaneter im QBahlfreife Sörlih. é

Reichenbach 92. Sn Der am Sonntag abgehaltenen ge-
heimen StaDtveroanetenfihung. ift einftimmig befdgloffen worDen,
fünf ‘Ißohnhäufer mit acht ’Ithnungen zu erbauen. '

‘thnif. Sie lehte StaDtveroanetenfihung brachte einige
für Die SuftänDe in Der StaDtverwaltung wie in Der StaDt
befonDerß fennzeichnenDe (Erörterungen. Ser StaDtveroanete
unD ‘Iliagiftratßvertreter Qiechtßanwalt Sr.‘.Rozanßfi legte fein
let alß QliagiftratßmitglieD nieDer, weil ihm Die Sntereffe-
lofigfeit vieler StaDtvererneten — auch folcher auß Der
eigenen polnifchen ‘Jßartei — für ihre qufgaben unD Daß 'Iöoh!
Der StaDt Die weitere Qlußübung Deß eigenen leteß unmög-
lich mache. Sen anfteß zu Diefem Schritte hätten ihm Der
ilmftanD, Daß Die StaDtverernetenverfammlung nun fchon
zweimal hintereinanDer wegen zu fchwachen ‘Befuchß beffhäitiß-

e eni
SonnabenD gegeben. Qlllenthalben fah man betrunfene unD
iohlenDe Seftalten, meiftenß halbwüchfige „Suren“, in Der
Sohrauer Straße lag ein total betrunfener ‘mann quer über
Dem Sürgerfteig; auß Dem Rino Drängten hamwüchfige Sen-n,
gelß mit betrunfenen ‘mäDelß unD lärmten auf Der Straße.
Saß SrunDübel, fo legte Der fReDner Dar, läge in Der numen
rifchen Schwäche unD ilntätigfeit Der ‘Bolizei.

Sagan. Sum ‘ßvftDireftor in Sagan ft alß Qiachfolger
Deß verftorbenen ‘ßoftDireftvrß Secfmann ‘Itoftrat Sruhel in
Oppeln ernannt worDen.

SchweiDnih. Sine für Daß Runftleben unferer Djeimat
befonDerß intereffante ‘Iiachricht Dürfte Die Seftftellung fein,
Daß Der Sireftvr eineß "Deutfchen StaDttheaterß ein Sroßneffe
Der Sattin Deß franzöfifchen ‘äßräfiDenten ‘Iwincare ift. Sß
ift Diefeß SheaterDireftor mvoßbauer, Der gegenwärtige Qeiter
Deß SchweiDniher StaDttheaterß. — (Bon einem ftörrifchen
‘BferDe erfchlagen wurDe in QBeizenroDau Der ‘ßferDeburfche
‘ßaul Qiitter auß flieuDorf. Qllß er Daß ‘BferD zügeln wollte,
fchlug eß ihn mit einem Sufe mit folcher ‘Ißucht in Den ilnter-
leib, Daß Dem jungen ‘Ilianne Die SingeweiDe zerriffen wurDen.
(Dr ftarb balD nach feiner ileberführung in Daß Siranfenhauß.

Seibenberg 953. Sem ‘Befiher Deß „‘Böhmifchen Sofeß“
wurDe eine SelDfaffette mit etwa 25 000 Star! entwenDe't.
unter Dem .CBerDacht, Den Siebftahl verübt zu haben, wurDen
Die ‘Iivrbefiherin Deß Safthofeß unD ihr früherer Sefchäftßn
führer verhaftet. 5

Sbrottau. le Senzintanf Deß großen Baftautoß Der ‘Ber-
liner (SiergrvßhanDelßgefellfchaft war eine ilnDichtigfeit entn
ftanDen, Die Der Raufmann {niemmer mit Der älamme gelötet
haben wollte. Qllß mehrere {haanerfßmeifter Daß wegen
Der (Srplvfionßgefahr abgelehnt hatten, leuchtete miemmer,
um Die Sefahrlofigfeit zu beweifen, mit einem Solzfvan in
Den ‘Behälter. (Dß entftanD eine (Sirvlofion, bei Der Qliemmer
zerriffen wurDe. ‘ .

Sarnowih. Sn Der ‘Iiacht zum Sienßtag Drangen biß-
her noch nicht ermittelte Siebe in Daß Sianufafturwarengefchäft
‘JBreuß auf Der Rrafauerftraße ein. ‘Bon Der Straße auß "be-
aben fich Die (Einbrecher zunächft nach Dem' unter Dem BaDen
iegenDen Sieller. .öier Durchftemmten fie Die Secfe unD ge-
langten fo in Daß Snnere Deß'Sefchäftß. (ItaChDem Die Siebe
für mehrere 100000 Starf ‘Ißaren aller ert 'zufammenge—
pacft hatten, verließen fie- auf Dem 'gleichen ‘IBege, Den fie
gefommen waren, Den QaDen. .

‘IBalDenburg. Ser 22 Sahre alte Schloffer erthur Qanger
auß Rolvnie SanDberg fchoß in Der r15.30hnung Deß Sruben-
fchlofferß äecfer in Qlltwaffer (Softftraße 29) auf feine ‘Braut,
Die 21jährige ‘martha Ralmß, unD Die (Ehefrau Secfer mit
einem ‘Revolver, verlehte beiDe fehr fchwer unD brachte fich,
Dann felbft zwei Siovfföüffe bei, an Deren 8olgen er in Der
'Iiacht im Sinavvfchaftßlazarett geftorben ift.

‘IBanfen. Sie lehte StaDtveroanetenfihung mußte wie-

 

‘Der außfallen, Da fie infolge ungenügenDer. ‘Beteiligung be-
fchlußunfiihig war. (Saß fehlten fünf bürgerliche ‘Bertreter,
von Denen einige Durch Rranfheit unD Sefchäftßreifen am
Srfcheinen angeblich verhinDert waren. {Bon Den =_StaDt-'
veroaneten Der fozialDemvfratifchen ‘ßartei war niemanD er-
fchienen. Siefe wollen, wie man hört, Den Sihungen fern:
bleiben, um zu opbonieren.

‘ßeißinaffer. Sie Qieiihßpoft fennt befanntlich für _Daß
‘JBublifum feine (IliilDe, ‘IßefonDerß ftreng werDen Die Seftim-
mungen gehanDhabt, wonach bei Slücfwunfchfarten nur Die
bei Srucffachen allgemein zugelaffenen haanchriftlichen an-
gaben geftattet fin ‚ ‘IBeitere Sufähe, wenn 'fie auch nur
auß einem ‘JBort beftehen, wieetwa „fenDen“ oDer „vvn“ oDer
„wiDmen“ finD nicht mehr zuläffig. SntDecft ein ‘Jßoftbeamter
ein Derartigeß ‘Ißort, fo wirD Der Smhfänger unbarmher ig
mit Strafporto belegt, fBefvnDerß trübe (Erfahrungen mu te
eine Samilie in ‘Ißeißwaffer machen, Die anläßlicg einer Ron-
firmation zahlreiche SlücfwunfchnSrucffachen er alten hatte;
Daß Dortige ffövftamt entDecfte bei fo vielen Srucffachen unzu-
läffige ‘Ißvrte, Daß Die glücflichen Gltern Deß RonfirmanDen
inßgefamt 300 ‘marf Strafvorto bezahlen mußten,

eine. maß"lImgegenD‘i
i’luraß, Den 14. erprirl

’ Sei Dem ‘Bericht über Die StaDtveroanetenfihung in
voriger ‘Iiummer ‚ift ein Srucffehler unterlaufen. Sß foll
in Der Drittlehten Seile Deß fßerichtß nicht heißen: würDe für
eim Sauß mit 1170 QuaDratmeter, fonDern eß muß heißen: für
ein öauß mit 70 QuaDratmeter 37 800 ‘marf außmachen ufw.

‘ Ser nächfte Serichtßtag finDet am 22. inril D. 8. hier:
felbft ‚ftatt.

" ‘Bon Serrn StaDtveroaneten Silemm wurDen anläßlich
Deß 50jährigen QIrbeitßiubiläumß Deß ‘IBuhnenlegerß Saul
.beintfe auß ‘Breßlau, früher in Qluraß wohnhaft, 200 QIiarf
für Den RriegerDenfmalßfonDß gefammelt.

" Ser hiefi e Siriegerverein hielt am Sonntag, Den 9.
D. en.. einen vpell im Sereinßlofal ab. (Sß wurDe ben
fchloffen, eine Sereinßchronif anzulegen unD hierzu eine Siome
miffion gewählt. (Eß follen fortan ‘Ilionatßverfamntlungen ab-
gehalten werDen. unD zwar immer am erften SonnabenD im
‘mvnat. ileber Die RriegerDenfmalßangelegenheit entfvann fich
eine längere Sebatte. 4 neue ‘JRitglieDer wurDen aufgenommen.
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Srei 3immer' tbaren für ihren gewöhnlichen (Sie:
brauch neu eingerichtet inorhen: ein eutaiiclenhertleiner
’Salou im Smhireftil, mit aart refehagrüuer Seihe an
ineißen Slliöbeln — ein Souhoir, in" hellblau, fn lanfchig
unh huftig, mie es einer bermöhnten eleganten Same
aulam —unh ,eiu in fünhara unh hurhurrot gehalteueß
.Srleraimmer,ahaö, mit Schreibtifch, hi'aihtifch‚ Süd)“,
;fchraul unh einem Slügel außheftattet, her hIrbeit unh
her EUiufil hienen follte. Siefeö lebte. fehr originellu.
aqfdfmaclboll auägeftattete 3immer gefiel f‘fee befonherö.
Sie tounte ihrem (Statten nur immer mieher mit betnegs
ten hB'orteu hanlen. hiatürlich hatte er ihre 3immer
reich mit Slumen frhmüclen laffen.

i‘fee, biß inß Rnnerfte ergriffen, fagte fich, hafi es
fehr unhanlbar bon ihr fein thürhe‚ wenn fie fich nicht
glücllirh fchähte, in hiefem bornehmen, ftimmnugßbnllen
heim heimatßrechte erworben an haben.

hiitter hatte ihren Sanl lächeluh abgewehrt.
„hBenn hu hich wohl unh behaglich fiihlft in hiefen

Sliäumen, haä ift reicher Sohn für mich. ihineö cnheren
Sanfeß beharf eh nicht, {Geefi’ fagte er gütig.

htun fairen fie fich bei Sifch acaenüber. Ser Sie-
ner berichmanh feheömal lantloä. wenn er einen (Rang
aufgetragen hatte. fGrau baller beftanh mit feinem Ser:
ftänhniß harauf, baf; fie feht ihre hliahlieiten in ihrem
flimmer einnahm. grüher hatte fie mit hiitter an einem
Eifel) gefheift. Sie thar eine feiugebilhcte Same. hiiiih-
renh her wenigen hBoch-en, ha fie noch im haufe weilte,
wollte fie haß iuuge Saat nicht ftöreu.

So waren hie beiheu Saiten allein. i
„i‘m heinem baufe herricht eine hemnuherußtberte

‚Srhnuug, ßanß; es geht alleß wie am Schnürdleni“
"fagte ä’fee lächeluh.

„8a, ich herlauge bon meinen'heuten bröaife hir.
beit. i‘frau ßaller ift eine tüchtige unh bewährte Siraft.”

%ee feufae ein wenig.
„Sa therhe ich fie wohl laum erfehen tönnen, wenn

ich mir auch alle hltühe gebe,“ fagt‘e fie aaahaft
(Sir fah lächeluh in ihr reiaenheä (Siefi'öht, haß rotes

her fo rofig unh blühenh außfah, wie an fenem fnnnia
gen Sage, ha fie haß erfte hlial, hoch au hiofa, feinen
hüeg aelreuat hatte.

„Sich hin feft iiber’aeuat. haß hu alleß launft, wctṡ
ltm millft. 8m übrigen fiuh hie 'Seute alle gut gee
efchult unh eh genügt, wenn fie firh beauffichtigt fühs
tlen. Sn wirft {grau Saller balh ihre hiegieliiufte ab:
gelaufaht haben. hlufserhem follft hn. hoih nach heiueu
hüünfchen hanheln, follft heine herfhnliche hiote hier
aur Seliung bringen.“

Sie lächelte fchelruifch.
„hoffentlich enttiiufche ich mm nicht.“
er: betrachtete ne enraucrr unh mußre an um hat!

ten, haf; er ruhig auf feinem ißlah fihenblieb.
„Saß wirft hu ‚gemifa nicht tun, hu haft hoch hem

haußhalt heineß Saterß auch horgeftauhen. unh, tbie
,gefagt, ich halte hich für fehr energifch unh bin über’
Taeugt, hah. hu alleö launft, maß. hn tnillft.“
h „D, wenn ich haß lönntel“ entfuhr eß ihren 2th—
en

Stopf. (hin leifeh hier ftieg in ihr (Beficht.
„hich — fo allerlei, maß ich eben nicht tun laun,

weil mir entmeher her illiut oher hie gühigleit haau
fehlt,“ fagte fie leichthin.

Sie tounte ihm hmh unmöglich fagen: .
„Sann miirhe ich heine unentthegte hiuhe unh See

Iaffenheit .berfcheuchen, thürhe hein hera machrütteln,
.bafs eh heiß unh lebhaft hulfiert, wie haß meine thür-
he hich erlennen lehren, maß entre unh Siebe ift, hu
_italter, nunahbarer filiann.“ . ..

Sie erfchral über fich, hafs hiefer hBunfch hlohlich
tin ihr .anfgeflammt mar. unh reine hlhnung tam ihr,
tbaß feine hiuhe, feine Selaffenheit ihn .lotete. Sie‘
intime ia nicht, hafa er fie liebte; fie hielt eine 3a.
früdhaltung für hen hluöfluß eine; lalteu h‘eraenö, haß
für'huen gegenüber unempfinhlich war. _ .. q

. hüenn fie mehr; Sieufchentenntuiß 'gehabt, hatte fie
ch faalen müffen, haß ein hitann, her eine {grau f0
it G te unh Bartheit behanhelt, unmoglid) ‘ umtnhe
ms m le {ein binde: -.
hpoh grübelte fie oft über bei! amtewalr ferne;

hBefenß, aber auf hie einfachfte Srllaruug lam fie nicht,
meil fie fich nicht heulen tonute, haf; er fie liebte.

311m (Sjlücl für <{Eee trat ieht her Steuer mieher
ein unh fie hatte Seit; fich au faffen. hilß ofie trieher
allein waren, fragte {Geez

.„hBerhen tbir heute oher morgen heine Stutter beo
fnchen?“ ‚

(Er bliclte forfchenh in ihr Seficht, fo hab fie hie
hingen auf hen Seller fenlte. . ' ‚

„Sch tann in hen erften Sagen nicht gut ablhm:
men, am; nottneuhige (Stefchäfte marteu auf m1ch.h}rel-
leicht führft hu allein aur Eliiutter hinauö/uuh brrugft
ihr einftmeileu meine (Brühenr ’

’ Shr (55eficht belebte fich.
„65ern, wenn ich harf.“ .
„Su harfft alleö tun, maß hir fSreuhe macht unh

maß hu thünfcheft.“
-Sie fah ihn mit groheu, ernften Stielen an.

- „hich, hauß, mir ift, alß müre eh hein michtigfter
heheußamed, mir immer nur äreuhe au bereiten, mich
mit heiner (hüte au üherfchiittctt. _Witt vollem. beraen
ftreuft hu heiue hBohltaten über mich auö, mit einer
Selbftherfthnhliüteit, als tönnte eh. gar nicht.
fein. unh ich — ich fiehe immer mit leeren hdnhen hir.
gegenüber. (836 fchmerat mich, haf; ich hir nicht; her:
gelten tanu; eö befchümt mich. hafi ich fo arm hin unh
immer nur nehmen taun. Saß wollte ieh hir fchon
liingft einmal fagen.“ ' - -

Sn feinen hlugeu flammte eß für einen illiomeut
auf, aher er bliclte gleich mieher ruhig unh beherrfcht'.’

„Sehnlh —-—(55ehulh! Seine Stunhegbirh lommen,“
fagte er, an fich. 3u ihr getvanht,_ fuhr er laut fort:

„S th'eifit ia nicht, wie reid; hu bift, Eee. Schon
.hahurch, hafi hu hein Beben mit mir teilft, helohufthu
mich fürftlich —-meuu es?» eineö Sohneß’hafür behürfe.
haf; ich hir haß heben nach Strüfien angenehm au ma‚
chen fuche. Saß ift hoch einfach meine Sflicht.“

Seine Stimme llang auch ieht mieher 'fo ruhig,
nnh gelafien, hafi {Gee reinerlei Seibegnug in ihm fhüra
te. Sn em Semiihen, ruhig au fcheiuen, aeigte er fich
‚faft immer talt unh ungerührt.

.„hßaö thürheft hu hann tun?“ fragte er. ;;
Sie fchlug hie hingen nieher unh fchüttelte hen

' aimmer, an .heffeu

anherö ' 
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fäee aber mühte immr‘tr mieher griiheln über hie
grofsen hBiherfhriiche in feinem hBefeu, haö ihr täglich
neue Sliiitfel aufgah. Simmer mieher befremhete fie
haö talte, faft fchroffe hBefeu, haß er ftetß herhorlehrte,
tbenn fie einmal glaubte, ihm näher au lommen.

10. Siahitel.
hlm niichften hJiorgen herabfchiehete fich Spauß hiit:

ter gleich nach hem {friihftiicl hon feiner grau, um feiz
neu (Sefchiiften nachangehen.

Sh thar ein fchöner. warmer hliaientag. ueber
hiacht mar ein marmer htegen niehergegangenunh nun
'fchien eh, als täme haß frifche (Srün aufeheuhß herbor=
gefthoffen. Ser große, mahlgehflegte (Starten, her Sils
la hiitter bon allen Seiten umgab, bot in hiefemiun:
gen hiliittera unh hilütenfchmucl einen reiaholleu hinblicl.

c5ee fah ihrem (Statten nach, wie er über hen ließe
beftrenten hheg aur Sartenhforte fchritt, tbo haß hluto
hielt. linbetnuht freute fie fich an feiner aufrechten,
fchlanlen Gieftalt, an feinen elaftifcheu Servegungen.
Sein hleufsereß berriet fo gar nicht {eine hlbftammung;
ä hatte feinen Siörher in her (Semat mie fein *ganaeö

e en.
hllß haß hluto berfchtbunhen mar, fuchte %}ee au’

uiichft äreu Spaller auf, um fich hou ihr in allerlei
höußliche (Stefchüfte einnteihen au laffen.

hanß mürhe erft aum Siner' aurücl fein, hatte er
ihr gefagt; haß murhe um amei uhr eingenommen. Sa
hatte fie hiel 3eit unh lounte gleich am Sorinittag ihn
re Schwiegermntter hefuchen. Sie geftauh fich nicht ein,
hafa eß ihr mit hiefem Shefuche nur heßhalb eilte, weil
fie fich bhn her thutter alle hie gragen beantworten
laffen wollte, auf hie ihr Qanö hie hlnnbort hermeis
gert hatte. -

Sie liefs heu hBagen aufhannen unh lura bor amölf
uhr fuhr fie bar hem lleineu hüuhchen hor.

Sn hem .tleincn'Sürtchen grünte unh blühte fchon
alleß. Sie {grühlingßblumen fireclten ihre bunten Shhhfs
chen auß her (hrhe. unh her grhhe {flieherbufch neben
her hauötür thar holler hicler Slüteuholhen, hie ‘uur
halb aufgeblüht maren unh au {fee herüherhu-fteteu, alß
fie auß hem hhagen ftieg.

Seht fah haß lleine thüußchen biel hübfdfer unh ma-
lgegifrher auß, alß hamalg bei ihrem erften Sefuch, im

inter. .
Sie haußtüre ftanh heute weit offen. c{See fah au

ihrem (hrftaunen’ eine hlnaahl ’äraueu heraußtreten, eine
hinter her anheren, einfach getleihete' hlrbeiterfrauen.
Sehe trug enttbeher einen großen, augeheclten Sohf oher
einen Siorb, in hen ein grofser Sohf geftellt mcrhen
war, forgfam in heu t‘giinheu.

. hluih im haußflur ftanhen roch einige {grauen haa
mit beichäftigt. ihre Söbfe man eclen hher fie in hie
Rörbe au haclen. hluf her Schwelle her Rüchentür aber
ftanh neben „her hhehlicheu“ äeeß Schiniegermutter in
einem fchlichten, grauen hBolltleih, haß mit einer groa
hen Schürae behecrt thar. Sie hönhigte foeben her leh’
ten her c{Grauen einen Sohf ein, auß hem ein träftiger
Stift emphrftieg. ‚ ’ ‘

hllß hie fihlanle, bornehm gelleihete iunge {grau
hen haußflur betrat, fchauten alle hlugeu nach ihr hin.
hluch c{grau hlnna hiitter erbliclte ihre Schiniegertochte'r
unh ftieh einen leifen räreuhenruf auß:

„hJieiueSöchtercheni“ rief ° fie, mit frohem Seuchten
ihrer ftahlblaueu hingen.

unh bebenh lief fie auf C5ee an, hie fie umarmte
unh tüfate. _

Sie {grauen ftannten mit grofseu hlugen. {grau hln-
na hiitter manhte fich ihnen lacheuh au. .

„ „hiun trollt enah nur, haf; ihr heim lommt, fouft
mirh haß Sffeu talt,“ fchalt fie gutmütig, unh hie hBehu
lichen hräugte hie {grauen aum hanfe hinauß, fchle
hie Süre hinter ihnen unh berichnoanh in her Stüche.

grau hiitter rief ihr nach:
„hiuu fchnell, hBehlichen, hafs auch Shre Sochter

etmaö hBarmeß triegt. hhenn Sie gegeffen haben, tem-
men Sie nochmal rüber geftnungen, bielleicht habe ich
noch maß für Sieau tun.“—

„Sch lomme hir wohl ungelegen, liebe Mutter?“
fragte cim, erftaunt über alleß, was fie fah. '

färau hiitter fchüttelte lächelnh hen Siohf.
„Semahre Rinh, bewahre! Su _harfft nur nicht

übel nehmen, haß ich h'ich in meinem hlrbeitßlleih be-
grüße. hätte ich eine hlhnuug gehabt, hafs hu jetzt
lommft, hann hätte ich meine Stoftg'ciuger etmaß früher
abgefertigt. über nun tomm herein in mein Stübchen.“

Sie betrachtete liichelnh mit ihren guten hlugen
haß blüh’enhe Seficht neeß unh führte fie n ihr 2305m

Slumen ftanh. .

fragte, äee.
Siefe laChte herlegen.
„hich, fiehft hu Siinhchen, haß finh meine Roftgünge-

rinnen. hüeifat hu, ich muf; hoch etmaB an tun haben,
fonft mirh mir hie seit unh hüeile lang. hin—unh
her haue —her gibt mir immer eine unmeuge Gelb,
haß ich eh mir fchon leiften tanu, ein paar arme
Evienfchen fatt au füttern. Saß fiuh alleß ihrauen, hie
hen ganaeu Sag auf hlrbeit gehen müffen, um für fich
unh ihre Stinher hen unterhalt an berhieueu. Sie tön—
neu aufier Sonntagä nichts locheu. Sa loche‘ich henn
mit meiner hBehlichen iehen Stag einen tüchtigen Rüe
‘hel holl Giften unh ha holen fie fich mittagß in ihren
Söhfen fobiel fie brauchen, um mit ihren Riuhern fatt
an merhen. an irgenh ettnaß muß‘ ich hoch auf her
hiielt noch nütae fein. unh haß ift nun fo mein hier-
gnügen. hiur Sonntags loche ich nicht.“

‚See {fühlte eh, wie eine große heilige hiühruug in
fich aufftergen. Sie‘ nahm hie arbeitöharte hanh unh
legte lofenh ihre hliangen harauf.

‚‘„hiebe, gute hüutter, wie gut bift hu— tbiefelrbftu

man hiitter lachte herleaen. .
„um, Rinhcheu, ich weiß hod}, wie mir haß getan

hat, alß mein hJZaun beruuglüdt mar; ich tonnte erft
manchen Sag niChtB hüarmeö für meinen Sungen unh
mich fchaffeu. Sch mußte ia auch auf hlrbeit gehen. Ilnh
nun, wo eõ her liebe Sott f0 gut mit meinem mit?
unh mir gemeint hat, nun macht eh mir fn grofse
<i‘freuhe, hen armen. rauen ein bifschen au helfen. Sai
ift hoch felbftber cinhlch, fgeechen, nicht wahr?" é

Z:ee ftreicheie ihre .fjanh.‚ '
„hBeuu haß (hure hoch immer fo felbftherfttiuhlich

wäre! hlber' ift hir haz nicht fehr befchtberlich, Mutter?
Siönnteft hu hie Beute nicht anherß unterftühen? haua
mürhe hir ficher mehr für heine hlrmen geben, wenn bu
ihn hitteft.‘ ‑

Sie altefirau irgehrte ‚halt; ab.

loß

{feuftef ient eine {Stille hlühenher

' h v n B'h ä e . n t u,„hhaß waren henn haß für grauen, liebefihiutier?" er er 3or an em h u Chen a fiehf h
. 5 .

 

. mein, nein, säeechen, hie greuhe möchte ich nicht:
uuffeu. hüoau märe ich henn noch uühe auf her hBelt?‘
Sich mufs ettbaß haben, wofür ich meine Siraft einfehen.»
laun; ich tv'cire fehr betrübt, wenn ich eB nicht lönnte.
ltuhSanß um Selh bitten? hich Seechen, her gibt mir"-
fo hiel—hu glauhft nicht, wie leichtfinnig her her-a
[chenlt, wenn man ihn bittet -— fo theuig leichtfinnig er
fouft auch ift.“

{See lächelte, in ihren hingen fchimmerte eh feucht.
„8a, hliuiter, haß habe idi fdton gemertt.“
f'frau hluua hiitter hatte fich am fgeufter an ihr hiäh—

tifchchen gefeht.
„hiun fe'h’ hich, SüchterChen unh eraähle mir eitr-

bifachen hou Eurer hieife. hüar’ß fchön?“
äee aog ein ntehrigeh Spolafchemelcheu herbei unhw'

lief; fiCh neben ihrer Schwiegermutter harauf nieher.
Sie hliutter lachte. '
„hich, ietat fiheft hu ha, wie mein hanß. Ser hoclt,

fich auch am liebften auf haö Schemelchen, menu er aw
mir rammt, haß hat er noch auö feinen Siinhertagen an:
fith. hllß Suuge f'af; er immer rittlingö hraufu. nannte
hen Schemel'fein hieithferh.“.

„Stammt spanö oft au hir, hJiutter?“ fragte hie inne.
ge {grau intereffiert.

Sie ‚illiutter nictte mit ftrahlenhen hlugeu. '
„htaturlich, Shrhterchen, iehe _ hBoche ein haarmal..;.

Sa er nun eine i‘frau hat, mirh er nicht mehr fo oft!
lommen, hah geht fa nicht. hlber bißher, tbenn feinei'
Sefchafte es? nur irgenh erlaubten, tam er hrei:‚ nier--_‚
mal fehe hhoche. D, er ift ein fo guter, Iiebebollerg
Sohn unh er ehrt feine hliutter, wenn fie auch nur eine;
fchlichte grau geblieben ift. 3a, ifeechen, her hanö hat}
ein liebevolles hera, obgleich er fich immer fo fchrofft’
auftellt. Sin Starrlohf ift" er fchon—aber ein thera;
hat er, tme hBachß fo tbeichl hl'lß ich horigeu berbft’
lranl mar, hat er aehn Sage hier im thüuöchen angu}
bracht, trohhem hie hBehlichen mich gut pflegte. hlher'z
er ließ fich’ö niiht nehmen, bei mir au bleiben, hie haln:
be hiacht hat er immer bei mir gemacht. Sann pflegte?
er oben in feinem Siebelftübchen ein haar Stuuhen aui
fchlafen. Sa hat er fchon als Rinh fein Seit flehen ge‘i
habt unh hat auch hart gefchlafen, biö er in (Suglanhr.
hie gute Stellung triegte. Sa hat er imir ieheu Sliionatf
Selh gefchiclt, hafs ich’ö mir ein- bifschen behaglich ma—"c
chen lonnte.“ \ ‚ 3 ;
am {fee laufchte mit großen hlugen unh getöteten hBana,

„Saß Stübchen mufst hu mir mal aeigen, Mutterfi
Sie alte Stau ich M beferat auf hie" am

ägftahfchuhchen, hie unter {feeö elegantem Stoftüm vor-a:
en. ‘
"f g, Stinhchen, ha geht aber eine .fchma-le Stehheä

See lachte. _ ‘ E
‚Sch llette‘re wie ein Sichtii en, Mutter! „ ‑
„hta, hann meinetwegen. 23i lft hu gleich hinau‘f'j
„rhiachher. hliutter. (Erft möchte ich. hirh etmaß r 5;

‚Saß henn‚‘Shchtercheut' 4
äee nahm ihre Taunh unh fragte mit etwa: uufiß

cherer Stimme: .
in i „gharum bift hu nicht auf unferem hochaeitßfeft ge»

e en “
‚Sie alte ärau machte ein hilflofeß Seficht.
„hlch (85bit, {Geechen — haft hu haß noch immer

nicht hergeffen? hharft hu fehr böfe auf mich? hiein
Süchterchen, haB harfft hu mir nicht übelnehmen. Set
Spanß hat fchon gana fchrecllich mit mir geaanlt harür

gen

_ her. '3um erften 2mal ift er mir richtig böfe gemefen,
alß ich ihm fagte, hah ich gana unbeachtet bon hen ane
heren iu hie. Rirche lommen möchte. Sr wollte haä
hurchauß nicht leihen.“ .

Zee atmete tief unh aitternh auf.
„hlber warum thollteft hu haö .nur, liebe hüutter?“
{grau hiitter feufate. ,
„Sa, fiehft hu, €5’eechen, heßibegeu hat mich her

hanß fchon immer gefchalten—aber es hilft hhch gar
nrchtß. Sch bin hoiheine fo fahlichte, einfache man
unh habe mein Sebtag nicht gelernt, wie man fich in
ferner Sefellfchaft benimmt. 3a, ihnnte eh auch nicht
mehr lernen. Sa thürhe ich wohl lauter Summheiteu"
machen—unh am the lachen mid) hann hie Beute-
aua. man: hu, her haue, her |0". e45 nicht erleben,
hat; man feine hitutter berfhottet. Ser thürhe fo milh
harüber therhen, haf; er iehem an hen Siragenfhriugt...
Seun er hat mich biel au lieb unh achtet mich au hoch,
trohhem er ein feiner herr getbhrhen ift. Sr thürhe
nicht leihen, haf; mich einer fchief anfieht, gleich 1%üre

ee-:
chen—foll ich ihm ha ungel'egenheiteu unh Stummer
machen? Sa wäre ich hoch eine fchlechte hJiutter. Sah
hu fo lieb unh gut au mir bift, haß ift mir eine‘grohe
heraenäfreuhe, henn eB wäre hoch fchrecllich für meinen
Sinugen, wenn hu hich ftnla bon mir abtrenheteft. hlber
feinen Rreifen bleibe ich fern, harin muß er ftchfügeu,
ha habe ich meinen Starrtohf, inie er hen feinen, hat
nüht ihm alleß hiehen nichtß. hllß (hure bochaeit war,
ha hat er mich arg behrängt — ich müfste unbehingt has
bei fein, hieö eine 2mal müfste ich nachgeben—maß hir
wohl heulen follteft, wenn ich bei (‚Saurer hodhaeit fehlte.
hlch, freechen, uimm’ß nur nicht übel, eö mar. ia nur
hie Sorge, (Euch mit meiner ungefchicllichleit cli-ngele-
geuheiteu au machen. hllö hanß mich fo behräugte, ha
hab’ ich hor lauter hlngft gemeint unh ha bergaf; er
plötzlich allen Groll, ha faßte' er mich lachenh um unh
fagte: „hia, in (Stotteß hiameu henn, hilutter, wenn es
hich gar fo hart anlommt, follft hu heiueu hBillen ha:
ben. hllfo feiere unfere hochaeit au heine hlrt. unh
ha habe ich’ö mir henn fo eingeri tet, %eechen, hafs
ich in her Stirche unh auf hem Sahuhof war. Som
Sahuhof bin ich henn in Surem feinen hitagen nach
haute gefahren. an hem fahre ich namlia) im Som:
mer immer mal fhaaiereu. hanß fchiclt mir hen 28a—
gen oft herauö unh wenn er 3eit hat, fährt er felbft
mit mir. hiieuu uns ha iemanh bon feinen Selaunten
begegnet—ha brauch’ ich hhch mit uiemanh au reheu
unh reiner merlt, mal für eine einfache {grau ich bin.“

{See barg ihr Seficht eine hBeile im Schhfs her alu
ten grau. es ftürmte in i r. hhie bitter un‘recht hatte
fie ihrem 91min mit ihrem rgtbohn getan!

flach einer Seile rilnete fie fich auf unh fragte mit
beienher Stimme:

‚Seßhalb leb hu wohl auch nicht im baufe heineß
Sohnes? Seßh mohnft hn allein hier hrmrhni‘ ‚

(Souterrain folgt.)



Seneral v. Saitenhahn 1'.
Ser äetherr unD Der ‘Zßolitiier.

3m 2llter Don nur 60 Sahren ift mieDer einer Der her,
"Dorrageanten beerführer auß Dem großen Striege Dom
'SoDe ereilt morDen. Ser frühere ißreußifche Striegßminifter
'nnD Dhef Deß (Seneralftabeß Deß üetheereß Seneral Der
.S-nfanterie (Strich Don äailenhahn 'ift auf Schloß
2ianteDt bei Milearl geftorben. galtenhahn litt feit
Detma einem Sahre an fortfchreitenDer 21tterienberialiung
unD- herabefchmerDen, Denen er nun erlegen ift. (Dr mar,
ohne im gleichen Maße wie 3. 25. {ginDenburg einen Doliß.
“tümlichen fünf unD üiamen an erwerben, einer Der Röhfe,
“Die iahrelang Die oberfte Reitung unD Serantlvortnng bes
*faßen. 2111erDrngß hatte er, nadfbem er i-m anfchluß an
Die Marnefchlacht unD Moliteß SRücitritt Die höchfte Ses
fehlßgemalt übernahm, Die er fhäter an .‘hinDenburg aba
gab. ichon eine ungeheuer erfclnberte Qlufaabe vor fich. unD

j eine üriegßtaten Deraeichnen neben Den großen (Erfolgen
'm then unD im Srient auch Die Serlufte Don 58erDun
unD Don glanDern. {faltenhahn mar nicht nur getherr,
zionDern auch iBolitiier Don großem 21ußmaße. .

poinearö herleumhet weiter.
iBerfüraung Der Militärhienftaeit abgelehnt.

‚Sn Der frangöftfchen Stammer feht man Daß anmutige
‘Sbiel fort, Die fürchterliche Don SeutfdylanD DrohenDe (Sie:
rfahr an Die ManD au malen, um Damit Daß eigene EBoll
„unD Die übrige Melt über Den eigenen SRüftungßmah-nfinn
Jhintneggut'aufchen. Sliach einer Sieihe Don ebenfo unter:
mchteten wie be‘Denlenlofen nationaliftifchen 2lbgeoaneren
glfchtnang auch mieD-er MinifterhräfiDent 23 o i‚n c a r ä feinen
«abgenuhten älamberg gegen SeutfchlanD unD behauptete
"er. a.:

Sch fage, Daß mir gea-tbungen finD, hiücifidyt an nehmen auf
‚Den SerfteßanftanD SeutfchlanDß‘, ino fah Die militä‘rif eh en
ifluanlebungen häufen, mo eine ‘BrohaganDa entfaltet
fünftb, felbft biß in Die DiheinlanDe, tno eine iltrohaganDa Der
'fiBerleumDung unD Der ßüge egen unß, gegen Die Ehelgier unD
l«gegen Den ärieDenßbertr - etrieben mirD. Mir müfen Die
Ißlußführung Deß ärieDen ertrageß cherftellen. Saß imD Die
atfliditen, Denen fich reine franaöfiche fliegiernng entgiehen
'lann. 8d) tbill nicht Die Eher-cmßfehung .inß Ding faffen, Daß
Imir für Die SerteiDignng unferer Siechte eineß geß allein
fliehen werben. Mir hoffen wohl, Daß Der treue SeiftanD unfea'
Der alliierten unß niemalß fehlen mirD. alber Die (5e chichte unD
fDie Seograhhie amingen unß ftänDig Die gefährliche Eaft auf,
'58 orpoften van ftehen. Menü mir nochmalß angegriffen
'tnürDen, Dürfen nur nicht unfere Mobiiifation ohne mirlungßa
'Dolte Seclung bornehmen. Mir Dürfen ni t Den 2tußen Der
Sefegung Deß (ätheinlanDeß Derlieren unD nn er ßanD noch-malß
‘Der onbafron anßfeßen.

r‑‑ WachDem Der belannte chauDi-ni-ftifche Müterich De
'Saffagnac noch Deilamiert hatte, SeutfchlanD habe bereitß
eine neue Mobilifation Dorbereitet, tvar Der Smecl Der
ü'bung erreicht unD Die beantragte hersabtfeßung Der milis
'tärifchen Sienftgeit auf ein Sahr iburDe mit 320 gegen 237
Stimmen abgelehnt. SBoincarö hatte Die ‘libftimmung an:
gleich alß filtertranetnßbotum für fich begeichnet unD hat fich
mit Dem amar etmaß mageren üi-efultat nach feiner Meia
nnng tbürDig gegen etwaig-e auß Senna iommenDe 21a»
ifähe 3ur Eitefferung' Der Meltla-ge gewappnet.

Saß anmachfen Der zenerung. °
über 150 Sßroa. Mehrioften alß im Soriahr.

Sine halbamtlidye äeftftellung hebt herbor, Daß Die
Seuerungß‘enübiellung nach einer lurzen Serlangfamung

. gen Sn-De Deß lManatß äebruar im Monat Mära weiter
ari angenommen hat. Sie Dom Statiftifchen Sieichßamt

„auf (BrunD Der (erhebungen über Die in—ftbenhrmgen für
Ernährung, Mahnung, heianng unD Seleuchtnng einer
fünflöhfigen {familie berechnete hieichßinDeraiffer (Sek
‚gleich au einer ‘ärieDenßaiffer Don 100) für Die Siebenß’
'haltungßioften ift im Surchfchnitt Deß Monatß März auf
"2302 geftiegen. Segenüber äebruar (1.989) fin'D Die ßebenßa
‚haltungßiaften um 15,7 ‘Brogent geftiegen, gegenüber 3a,
.nnar Diefeß Sahreß um 40,4 iISrogent,‘ gegenüber Dem ‑
Monat Mära Deß {toriahreß um 155,5 ‘Broaent.

. ungefähr gleich ftarl wie Die Giefamtaußgaben finD im
'eBerichtßgeitraum Die Srnährungßi‘nften geftiegen, Deren
3nDeg5iffer für Den Snrchfchnitt Dcß Monatß Mära 3152
beträgt. Segenüber Dem Sornznuat beDeutet Dieß eine
"Steigernung Don 15,6 ‘B'roaenn gegenüber Mära 1921 eine
Srhöhung Don mehr alß 165 ‘Broaent 'Deß Damaligen Stam

3 Deß. flln Diefer Steigerung haben faft außn—ahmßloß alle
i’ebenßmittel teil. ' ".

Meif mehr noch alß Srnährungß: unD Sefamtfoften
haben D e Dlnßgaben für heiaung unD Seien ng im
'Surchfchnitt Deß Monatß März gegenüber Dem ormonat
angenommen. Sie im Mära ein etretene Steigerung Der
Sebenßhaltungßioften mar im egenfaß an Den Sor-

.. monaten in Den SroßftäDten nicht gana fo' beDeutenD wie
in mittleren unD iileinftäDten. ‘

. l:

ś QBie eß war unD wie eß heute ift.
r. Sem hannoberfchen Qurier murDe iürglgh eine auf Srnnb
eineß forgfältig geführten Mirtfehaftßbuche anß ’Dem Sahre

. 191.4 angefertigte vergleichenDe überficht aur Slierfiigung'geftellt.
(hß hanDelt fich um einen banßhalt ohne RinDer, unD unge-
wöhnlidfe üußgaben (3. 23. auß 2lnlaß Don Siranlheiten) fotnie
ingenannter {in uß finD nicht in Setracht geaogen. (Eß muß
'erner herborge oben merDen, Daß für 1914 mirflich gemachte
ußgaben angegeben finD, währenD Die 2%ahlen für Die Segen-

tnart leDiglich nach Den — inamifehen wie er niett überholten-—
i'ßreifen Der lebten Rochen errechnet finD. Sie 3ahlen, Don
Denen wir nur einige mieDergeben. fbreifen eine überaengen—
Dere Sbracie alß lange tbeoretit'che Betrachtungen.

es murDen außgegeben: r Miete im Sahre 1914 600
Matt —- heutiger Sßreiß 1200 ari; für Steuern 473 -—- heute
4200; für Saß 100 —
60 -— heute 500: für ‘antgebühren — heute 866; für Diafie-
ren unD SaarfchneiDen 24 — heute 540; für 3igarren 125 ‚_-
gäute 3200; für Sier 140 —- heute 2450; für Seiaung 360 --

ute 4500; für Straßenbahn 12 —— heute 240: für herrenilein
Dung (2in3 ‚ahnt, Stiefel, übergieher ufiv.) 218 —-— ute 4475:
für Samen eiDung 384 —-— heute 4290; für gleifch —— heute
6000; für Sarot 68 -—— heute 2225; für Sier. Milch unD Saniter
183 — heute 2622; für Rarioffeln 20 — heute 7200; für findet
30 —— heute 800; für tiaffee 240 — heute 8400: für frifcheß (Sie:
müfe 50 —-— heute 1500; für Dbft 50 -— heute 900: für Mehl 12
— heute 750: für Seife 14 — heute 330 um.

Sie Sefamtaußgabea Deß haußhaltß betrugen 4721 .Mari.
Semgegeniiber ftanDen innahmen in öhe bon 7888 Mari, fo
Daß ein überfdhuß Don 3167 Marl um eb. Sie enthrechenDen
2lußgaben mürDen heute 86277 Mari betragen. Sa Die (Ein—
nahmen nur 46800 Mari betragen, mürDe, wenn Der außhalt
genau f6 geführt erwerben follte wie 1914, fich ein 33’ e hl e t r a g

.v o n 39 477 M a r! e r g ebe n. Sie fiebenßhaltung in Dem be-
treffenDen rhanßhalt — eß hanDelt ch um eine Seamten—
familie — hat alfo gegen Die iBoririegßaeit faft um Die 'halfte
eingefchränit therDen müffenl

heute 2000; "r eleitrifche SBeleuehtung' 

.1

{Der Sigmhf um Die Schule.
SieSntfcheiDungDeßüiianngßaußfchnffeß.

3m Deichßtaaßaußidmß für MlDungßmefen ergab Die
2lbftimmung über Den grunDIegenDen ‘Baragraphen 1, DaB
Der üntrag Der Semoiraten, SogialDemoiraten unD unaba
hängigen abgelehnt murDe. sIlngenommen murDen Die 2ln:
träge Der Sentfdynationalen, Der Seutfchen Solißhartei unD
Deß 361“qu welche Dem ä 1 folgenDen Mortlaut geben:

„Sie Solißfchulen finD entmeDer Semeinfdiaftßfdynlen
(ä 2) ober iBeienninißfchulen (ä 3) ober belenntnißfreie
Schulen (ä 4). Sen Drei Schularten Diefeß Sticheß ift
gleichmäßig freie ®itmidlnngßmöglichieit an geben.“

Ser 2lntrag murDe mit 15 gegen 13 Stimmen angea
nommen. (Eine Demolratifcbe iliefolution, roeldye befagt.
Daß Der thalt Der angenommenen 2inträge im MiDere
ihruch 3um Mortlaut unD Seift Der Serfaffung ftehe, ge:

langte noch nicht am übfiimmung. iBon einigen Seiten
hält man eß nunmehr nicht für anßgefchloffen, Daß Daß

Dieichßgericht alß Staatßgericht angerufen merDen mirD,
wenn Der QIntrag Deß illußfchuffeß 5um (Stefeß erhoben mirD.
(Ein Stiegierungßbertreter, Staatßfelretär Schulh, er:
ilärte, eß fei für ihn iein 3meifel, Daß Der (Semeinfchaftßs
fchule nach Der Elterfaffung eine beborrechtigte Stellung ge=
bühre. Menn befehloffen mürDe, Daß alle Drei Schularten.
gleichberechtigt feien, 'fei eine neue ßage gefchaffen, Die
SrunDlage Deß Sntmurfß Derfchoben, fo Daß Die Stieichß;
regierung an Der 2lngelegenheit erneut Stellung nehmen
müffe. Ser fliegriff Der‘ Sruanchule fei in Meinrar noch
nicht fo gellärt gemefen, wie Dieß inamifchen Durch Daß
Dieichßgrun'chhulgefeh gefehfiehen fei.

9er Dentfehe {nftfchiffban in ülmeriia.
Seheimrat Schütte über Daß neue unternehmen.
Ser (Siefellfchafter Der berannrten Schütte=2an3ä€5irmm

Seheimrat S chütte , hat in einer unterreDung über Daß
neue Dentfcheameriianifche unternehmen aur 2lu-ßnnhung
Der SchüttezßanaäBatente in ülmerita u. a. geäußert:
Sluß-fehlaggetbenD für Den SeDanzlen, Deutfche Suftfchiffahrt
in 6ärmerii‘a einauführen, war Die (ärl'enntniß, Daß Sentfchu
lanD felbft auf Sahraehnte hinauß nicht in Der Sage fein
trinkt, ßnftvfchiffe großen umfangß an bauen. Seßhabb
laufen feit 1919 Die unterhanDlnngen am‘ifchen Der Schütte!
SanySefell‘fchaft unD Den itereinigten Staaten. Sie MD
aufgebaut auf Der Saft-3. Daß .

2imerila Daß Rapital. SeutfchlanD Die SrfinDung,

Die Erfahrungen runD Die 2lrbeit in Die an grünDenDe Seu
fellrfehaft einbringe. Ser S eininn tu'irD beiDen, Seutfchu
lanD mie 2lmerii‘a, Direfi unD inDirelt augute Dummen.
Mann Die (Sefellfehaft anfangen tann an arbeiten, iann
noch nicht gefagvt erwerben, Denn aunächft gilt eß, in 2lmeriia
Diß an 50 Millionen Solla’r gllitien unter-
gub ringen. SoDann follen annächrft D rei g r o ß e
vßnftfchiffe Don 1e 4 Millionen Sinbiifnß SRaumtnhali
in 2lnftrag gegeben inerDen, Die 100 iIterfonen unD 30
Sonnen {Soft unD {man befärDern türmen. Melche illußa
maße Die Gefell'fchaft annehmen mirD, ift vorläufig gar
reiht an überfehen unD ebenfoeneinig ihre Meutung für
bie'tbntmitllnna bei ‚mitverfebtö. ‚2 _„g r. .'

‘Daß neue Saartgelh.
. alluminium mit 'Sinbfereinlage.

' Saß fchon Dor längerer Seit angetünDigte neue hart:
gelD fcheint nun enDlich 'Qßirilichieit .merDenanlvollen. Ser
Dieichßrat “hat bor einigen Sagen ein Sefeh befehloffen, Daß
Den Srfah Deß 'SilbergelDeß feligen DingeDenlenß Durch
fMünaen in einem anDern Metall borfieht. SobalD Daß
(Seien Die Siliigung Deß Dieichßtageß gefunDen haben mirD,
tbaß noch im lapril Der {fall fein Dürfte, iann mit Der Sliußa
prägung Der neuen Münaen begonnen merDen. D-b man
DaDurch Der Rleingeanot unD Der überfchtnemmung
SeutfchlanDß mit i'leinen 'Staffenfeheinen ein (änDe bereiten

 

 

. ibirD, ift eine anDere %rage. Sie Sethamfterer werDen ——
tbie Daß bißher in folchen c{fällen immer gefchah -— fehen
"Dafür Sorge tragen, Daß nicht allau biel hartgelD in Den
ßerlehr lommt.

2llß Material für Die neuen Münaen n—irD mahrfchein-
lieh 2lluminium mit Sinnfereinlage gewählt merDen. Sie
rMerte amet, Drei unD fünf Mari follen in Diefer Sri ge-
Drägt merDen, währenD für Daß Mariftücl rein 2lluminium
borgefehen ift. (ßß murDen noch anDere Materialien ge—
prüft, u. “a. Deraluminierteß Binn unD Deralumrnierteß
_Sifen, aber fie Dürften ianm in grage lommen. (im Sagen:

‚ ‚km Wäre, nebenbei bmertt, guna Wfin’nig, 'b'a bie Wahl!

aen laum ein Mertel ihreß mennmerteß wert fin'D.‘

penfionen ober Streifrecht?
{faft fünf 'MilliarDene Dieichßbenfionen.

Sie Den (Erörterungen Der ijrage, ob Seamte Daß
Streiirecht beanfbruchen iönnen, ift mehrfach hierborgea
hoben morDen, Daß; Diefer an'fbruch mit Dem Die'cht auf
unlünDbarieit unD 23enfion n-nbereinrbar fei. Me-lche be-
DentenDe Se'laftrmg Die ißenfionßaahlnngen für Die Eiieichßa
iaffe außenachen, geht auß Dem Dieichßhaußhaltßhlan für
1922 hervor, in meldyem für SBeamte, foiaiere,‘
11 n t‘e r o f fi a i e r e unD ihre hinterbliebenen runD ‚ainei‘
Milli'arDen laufenDe iBenfionßaahlnngen borgefehen finD.
Siefe Summe nmfaßt nicht Die ißenfionen Der Seamten in;
Den ilieichßberlehrßbetrieben. 8m (am Der (ß i f e n b ah n
berina-ltnng fin-D für iBenfiDnäre unD Deren hintere-
bliebene an nungen, MartegelD, Sinhegeha‘ltßbeihilfe‘innD:
hinterbliebenenbeaügen nebft Seuernngßaulagen ebenfallßr‘
ungefähr 8102i Mi iarDen eingefeßt. SBei Der SBo ftb er-;
maltnng fielIt Der 2iuflbanD für ißenfionen Der.
iBeamten, hinterbliebenen unD für Die Stoften Deß beil—
berfahrenß anf runD 800 Millionen Mari. Snßgefamt,
erreicht alfo Der iBenfionßetat Der allgemeinen hieichßber’;
maltung nnD Der Sieidyßheriehrßbeiriebe eine Summe Don
beinahe fünf MilliarDen. ‚.J

3&9; ‘u‘ ‘a't‘kfl: I: éILM"a

(Briefing von Dennie unD ‘iiartoffeln.
Sefdiiüfie Der, Deuticben Srnährungßminifteri
Sie in. SBerIin berfammelten (Ernährungßminifter aller

ßänDer befaßten fich in längeren Sefhrechnngen mit Der
(SetreiDebetnirtfehaftung unD Der Startoffelberforgung.
Sämtliche SänDer, mit illußnahme Don iBahern,
Deffen {tertretung fich eine eanültige Steüungnahme Dor-
behielt, fpradyen fich für Die Seibehaltung Der, SetreiDe-n
nmlage auß. über Die höhe Der Umlage gingen Die Mei-
nungen meit anßeinanDer. ißon berfchieDenen Seiten
murDe Derlangt,

‚ Daß Der Safamtbebarf an Smtgetreibe Durch Die „ .
‘,...‘ limlage geDcclt merDen foll. .

. .nlnu

I

f ttcäußum SnDe verurteilt. Saß delvurgericht Deß, ßanhgeä

 

geftgeftellt iDurDe auch, Daß fchon Die (Erhebung Der bißa
herigen umlage Don 2% Millionen Sonnen mancherlei
Sdnnierigieiten ergeben hat. Sa beang auf Die Rartoffela
berforgung herrfchte boIIiommeneß SinberftänDniß Dar:
über, Daß Die freie Mirtfchafi auf Dem Startoffelmarite an
Den allergrößten Schwierigieiten in Der Srnährnng gea
führt hat. 2lllgemein murDen Maßnahmen geforDert, um _
für Daß iommenDe Mirtfchaftßiahr '

Die Eiterforgung Der iBuölierung mit Startoffeln' an
angemeffenen ihreifen an fiebern.

Eluch mnrDe verlangt, Daß beaüglich Der Rartoffelberfor—
gung anDere Schritte alß bißher unternommen merDen.‘
Sie 6liuffaffnng Der Stonfereng murDe in einer einfiimmig f,
angenommenen (Entfchließung, Die Don Dem 5P." *Fiernäh- .‘i
rnngßminifterium befiimmte Sorfchläge für .- „intim!
Der tiarteffeln beriangt, zum außDruci ne" "

Bluttat eineß mahnfinnigen.
Sine granenhafte 8amilieniataftrob‘he. é|

‘ Merlin, 8. mhril.

heute nacht hat fich hier eine furchtbare {familientrar
göDie abge'fbielt. Ser Metallfräfer Dito S h r h a rD Der:
fuchte, lnahrfcheinlich in hlößiich außbrechenDem M-a'hnftnn,
feine (Ehefrau Durch {ganmrerfchläge an toten, fchgß Dann
auf feinen Dieraehniährigen Sohn, Dem er einen Schuß rn—

‚Die linle Schläfe beibrachte unD fchlug" Darauf mit Dem

.S'gammer auf Die jüngere feiner beiDen Sochter fo lan e ein,
biß fie beiuußtloß aufamenbrach. SoDann rrß er 1e auß_
Dem Sett herauß' unD warf fie auß Dem äenfter De'ß merten
Stodinertß auf Die Straße, mo fie tot liegen blieb. Sie
ältere Sochter hatte Selegenheit gefunDen, ftch bor Dem
‘Bater an verbergen. .

2luf Der Straße hatte fich troß Der frühen Morgens
ftunDe 3ahlreicheß ‘Bublilum angefammelt. SalD Darauf
erfchienen auch Soliaeibeamte, Die fich um Die auf Dem
EBflafter in ihrem Mute li-egenDe Beiche bemuhten. (ihre
harD rbar mittlerweile auß feiner Mahnung herauß auf
Daß {Senfterfimß unD Don Dort auß an Der Mauer entlang
biß nach Dem Salion gellettert. ißon einem ‚ManerDors
fprung anßgab er mehrere Schüffe auf Die Sholraeibeamten!
ab. Sie iBoliaiften ermiDerten Daß eigener, unD Der MDrDerv
tburDe Don einem Schuß getroffen. (Dr aucite aufammen,
richtete fich aber b-alD mieDer auf, fiellte fich auf Diei
SBrüftung Deß Sßalionß unD fehoß fich eine Rugel ‚in Den
Stopf. Saraufhin fiel er bornüber auf Die ‘Straße unD
lanDe'te mit aerfchmetterten' (SlieDern Dicht n-etben Der Beiche
feiner Sochter. ShrharD, Der alß fleißiger 2lrbeiter gea
icbiIDert mirD. toll an einer Sterbenlranibeit gelitten haben:
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21m Dem Seriehtßfaal. r
s hieidyßmehrfolDaten alß Spione. Ser aineite Straffenat

Deß Steiehßgerichtß berhanDelte gegen Siebert Semein auß‘.
Shehoe biegen Derfuchten Serratß militärifcher (Seheimniffe.;
Schwein hatte Den 2luftrag übernommen, für Selgien Wachs
richten über Daß Deutfche heer au beforgen unD an amei Sieichßs
inehrfolDaten für folche Sliaclnichten (SelDbeträ'ge geaahlt. Saßl
Serieht verurteilte ihn me en berfudtten Serratß militärifcher
Seheimniffe unD wegen efiechnng an 3 Sahen 6 Monaten
Buchthauß unD 5 Stahren (SehrDerluft, unD einen Der üieichßa
mehrfolDaten wegen Da iber Eheftechnng Pn 3 Monaten Se-
fängniß; Der anDere So t ’murDe freige brechen.  .

ä üalfchmünaer nur (Bericht. wach bieraehntiigiger SBethanD-
lung murtDe in SüffelDorf gegen 40 2lngellagte in Dem großen
äglfchmünaerhroaeß Daß urteil gefällt. Ser hauptangellagte
(Slaffen annrDe unter (Einbeaiehung Der bereitß in-Stöln feftge’ '
fehten 3.1i thaußftrafe Don acht Sahren an einerßefamtftrafe
bon 13 3a ren Buchthauß unD 10 sahren (Ehrberlnft verurteilt. .
27 angellcägte erhielten (Befängnißftrafen Don fechß Sahren biß
u neuen onaten. Mit 2lnßnahme Don gebeten mnrDen allen
ie bürgerlichen Shrenrechte auf Die Sauer Dm f Stahren

aberiannt. 3wölf Dingeilagte munDen freigefbro en. "

s Sernrteilung'eineß Debenßfhminblerß. Saß ßanD ericht:
München verurteilte nach mehrtagiger Serhanblung Den unfiaf
hiftoriier hanß Sofehh Mofer, Der unter Dem Stamen „Saron.
De Mofer“, heraog Don Seiga, in Der internatignalen Sefe
fchaft eine Diolle fhielte unD in Der Münchener Stategeit ‚um ein
haar Dem MeuehelmorDe aum Shfer gefallen mare, me‘gen
Drbenßichtvinbelß, uriunDenf'afilfchnng unD Sarlehnßhetrugeß zu
einem {fahre Seia'naniß. ' -.‚-.-.„
ä ‘Bring ‚rieD‘rich ßeehols enntra flireußen. Sa Dem Sie ß- .;

ftreit garni n Dem iErinaen {frieDrich 2eolpolD Don sJSre en r
unD Dem hreußirfchen Staat wegen Der herrdeat mittelbare—j
fanhe ift Don Dem Baanericht SchneiDemüh aß urteil geu.
'Drochen morDen. Saß Serieht hat fichDahin entfehieDen, Daß (
Der_2lngriff Deß hrenßifchen inangminifterß auf Die Drmalichen ;
iBefihungen ohne Siechtßtite vorgenommen, fei. unD hat Daß ‚-
Sigentnm an Den .herrfchaften Dem i‘ßrinaen uer-lannt. Sem ‚
ißrin en {frieDrich SeobolD hatten fich ißrina rieDrich einaieeh ‘

ren n

......dn y. .d. 'o l
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Don reußen unD ißrina ürieDrich SigißmunD Don
angefchloffen. j

   
 

   
  

 

. ß III hat in Seriin Den Schloffer Mag .ERohDE‘tne en Morn
Deß n-n-D fdt’meren .Siaubeß aum Sehe Dernrteilt. Ser ngellagte
hatte am Morgen Deß 7. Mai b. S. feinen Setter, Den 'Bimmere'
mann Smrl Merner, hinterrüciß erfchoffen unD feiner Sarfeha '
beraubt. Ser äbruDer Deß MörDerß, MetallDre er (im -
DihaDe, Der angetlagt war, Don Dem geplanten 66er rechen ge‘e'
angst Die Dinaeige „aber unterlaffen an haben, inmbe freige;

en. „W . ._ ..
„g Maß man nicht fegen Darf. 3a ‚SortmunD murDe ern

Siechtßantvalt, Der in einer deoflfengerrehtßfihung einen nicht-
ftuDierten Siechtßbeiftanb' .‚QBinie a‘Dboiat“ genannt hatte, an
100 Mari Selthrafe verurteilt.

ä Seftrafter'Senunaiant. Sin ‘Sbeifetnirt in Röln hatte Deri
fliefahuugßbehörbe mitgeteilt, eine {Grau habe in ihrer Mohq
nung Muffen verborgen. SBei einer hanßfnchung wurDe aberi
nichtg gefunDen. Sie (Sng‘länDer teilten Den Stigmen Deß 2in-
geberß Der Deutfchen SßehörDe mit, unD Daß Deutfche (Bericht:
verurteilte ihn iebt zu“ fecbß Mocben Seiänaniß.

s‘ Set Leinbrnch in Daß Bifatmufeum. '15or Dem ßaanerichtv
in Meimar fan-D Der (Einbruch, Der am 12. Ditober 1921 in Daß!
Mermarer Bifgnnufeum verübt mur-De, feine Sühne. (eß wurDenf
u..a. eine golDene ßhra, ein Stocfgriff mit tötillanten unD ein
brrltantbefeßte»: SamomarDeclel entmenDet. iBei Dem 58erfuch,
einenvzeil Der Srillanten an veräußern, tburDen Der Monteure
einrtch Saal unD Deffen SBruDer, Der Mufilf üier Mal ang.l
aal, herhagtet. Saß Sericht eflannte gegen olfgang al

auf Drerßa re eine Moche Sefängniß unD gegen Den Monteur.
auf anbei Sahre (Siefängniß unD 2lberiennung Der bürgerlichen
Shrenrechte auf Drei Sahre. ‘

ä (Ein ariegßfchieber nur Sericht. Sie Strafiammer in
Qlurich verurteilte Den Major a. S. Rurt iBentler wegen
Schiebungen an fechß Monaten Seiängniß. Ser Major mar
wahrenD Der le ten Rriegßfahre ßorfißenDer Der freiwilligen
Rriegßhile in ilhelmß Den. 2llß folcher beriau e er an
f ich fel ft unD anbei an ere 2ln eftellte Der Rriegß ‚lfe einen
Schuppen aum ‘Breife von 20000 ari. Später beriauften Die
Drei Den Schuppen an einem ‘Breife Don 160000 Mari ineiter
unD verteilten Daß Sel'D unter fich, ohne Der Siriegßhilfe etmaß
Dabon abgngeben. Saß (Serieht fah in Drefeß-Sefchäft einen
ffall Don fchiverer Untreue unD eriannte auf obi e Strafe.
Sie beiDen anDern 2lnaeilagten murDen ireiaeibro en.
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